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Das Buch
abſtigvondemtabernackel.ſogien
gendieſüniſraheldurchir ſchar .Ob
es darobhyengſo beleybenſyean
der ſelbenſtatt Aberdie wolckendes
herren ruet durchden tag ynndemta
bernackel .vnnddas fewr yn derna¬
chtdases ſachdasvolckiſraheldu
rchalleirwonung .

Hie hat ein ende
dasbuͦchdesaußgangs.vnndhebt
ſich andasbuͦchCeuiticus .dzman
nennetdasbuͦchderleuiten .vndiſt
dasdrytbuͦchMoyſi.

Daserſt Capitel .
Welcherleymanvondemvihe .vn̄
von den voͤgeln opferren .vnnd wie

mandietoͤdtenſolt .



Der LeuitenIIIIIIIIIII

Oruffet
derherr
moyſivondem
tabernackelder
gezeuknußvnd
redt zu ymſa¬
gēdred zu dēſü
neniſrahel .vndſprichzyndermenſchderaußeuch

bringt eyn opfer dem herren vondē
vihen .das iſt vonden ochſſen .vnd
opfert die opfer vonden ſchaffen .vn̄
ob ſein opffer iſt vondenſchwaigen
es wirteingantzesopfer .eropfers
zuderthürdestabernackelsderge¬
zeugknuß eyn vnuermayligetzmen
lichs ymgenedig zemachendemher
ren .Vnderleg die hendauff dasha
ubt des opfers vnndes wirtempfen
gklich vnndnuͤtzſeynerreynigung .
Vnnder opfer ein kalb vor demher¬
ren .vnnddie ſün aarons desprie¬
ſtersdietragentſeynblut .vndgyeſ
ſens durchdenvmbkreyßdesaltarſderdoiſt vorderthürdestaberna¬
ckels vndſo ſye abziehendie hautſy
hawendie gelyderdesopferszuſtü¬
ckenvnndlegendasfewrauffden
altar auff den hauffen derhoͤltzet .
dievorſeynzuſamengeſetzvnnddar
überordentſy die gelider die doſein
zerhawenſo ſy es habengewaſchen
mitt waſſer .das haubtmitt dēfuͤſſ¬
ſenvnndalle dingdiedoanhangen
demyngewaidder leber .derprieſter
opfertſye auff denaltar zueimgan
tzenopfer .vnndzu eymſenfftenge¬
ſchmack demherren .Vnndobdas
opfferiſt vondenvihen .ein gantzop
fer vondenſchaffenodervondēgeiſ
ſen .er bringaucheynlambonfleckē

vnnder opfersvormherrenzuder
ſeyttendesaltars die doſichtgegen
mitternacht .Vnndſeyn blut das
gieſſēt dieſunaarōallenthalbēvmb
denn altar .vnnd teyle dyegelyder .
dashaubtvnndalle diedingdydo
anhangenderlebern .vn l̄egēſyauff
dyehoͤltzer.dendoiſt vnderzulegen
das fewr .Aberdie yngewaide .dye
füßdie waſchenſyemitwaſſer .vnd
derprieſterverbrennallediegeopfer
ten dingauff demaltar zueymgan
tzen opfer dem herren vnnd zudem
ſuͤſſiſtengeſchmack.aberobdemher
renwirteynopferdesgantzenop¬
fers .vondenvogelnvondenturtel
tauben vnndvon den iungentau¬ben .der prieſter bringt es zu demal¬
tar .vnndſo er geſtreckt dashaubt
zudemhalß .vnndgebrichtdyeſtat
derwundē .er machtlauffendzblut
durchdie oͤrtterdes altars .aberdas
bleßleinderkele .vn d̄iefederenwerff
er zu dem altar zu dem auffgang .an
der ſtatt ynder ſy habengewonheit
außzugieſſen den aſchen .vnndzer¬
brechſeynachſſelvnder hackeirnit
nochtayle ſye miteyſſenvndbren
ſy auff demaltar des holtzesvnder
demdo iſt gelegt .das fwereswirtt
eyn gantzes opfer dem herren .vnnd
eynopferdesſuſſiſtengeſchmacks.

Dasander .capitel
Wiemanopferēſolldasbrot .oder

ſemelnvondenerſtenfruͦchten.



BuchDas

Ie ſel diedobringtdasopferdesop
fers demherren .iropferwirtlynſemel.Vnndergeußtdar¬

auffdasoͤllvnndlegdenweyrach.
vnndbring es zu denſunenaarons
desprieſters .dereynernemeinhand
vollſemelmelbsvnudoͤllvnndals
vil weyrachs vnd ſetz es zu eynerge
dechtnußauff denaltar zueimſenff
ten geſmackdemherren .Vn ōbicht
vber beleybt vondemopfer dzwirt
ein heiligkeytderheyligenaaronvn̄
ſeynerſün vondenopferendesher¬
ren .Bringeſtuabereynkochetzop¬
fer vonſemellenyneimvaß .vnb̄rot
vngeſewrtbeſprengtmit oͤllvn d̄erb
fladengemachtmitoͤl .obdemopfer
wirt vondreymaßſemelmelbsbe¬
ſprengt mit oͤllon ſewrungvndteyl
es yn klein ſewrungvnd geußdar¬
auff dasoͤl .wannobdasopferwirt
vondē roͤßtdie ſemelwirtgeſprengt
geleychmitoͤlſodues opferſtdem
herren .antwurt es dennhendendes
prieſters .ſo ers empſecht .ernyemet
die gedechtnußvondemopfervnd
brennt es dem herren auff demaltar
zueymgeſchmackd ſ̓uͤſſigkeyt .wan̄
was dings do wirt vbrigs vonden
geopferten dinngen vor demherren
das wirt aarons vnnd ſeyner ſünyn
die heyligkeytder heyligen .Einyeg
klich opfer das dowirt geopfertdem
herren dz wirt vngeſewrtnochkein
dingdes geſewrtenvnnddeshoͤni¬
gs wirtnit gebranntynndemopfer
desherrē .Opfertalleinir erſtfrucht
vnnd die gaben .vnnd ſy werdenit
gelegt auff dē altar zu eimgeſchma
ck der ſüſſigkeyt .wasdings desop¬
fersdubringſt .dasſprengmitſaltz

nitnymhyndasſaltzdesgeluͤbdes
deyns gotz von deymopfer .Inal¬
lem deymopfer .opfer das ſaltz .wan̄
ob du brinngeſt eyn gab demherren
dererſten fruchtdeynerfruͦchtvonn
deneckern .nochſo ſy grunnenderreſy
mit fewr .vnndzerbrich ſy in d w̓eyß
desmelbesvn ālſo opferdeinerſtfru
cht demherrengeußdasoͤllauffſye
vndzu lege dz weyrach .wannesiſt
eynopferdesherren .Dauonbrennt
der prieſter eyn teyl desgebrochenn
melbs .vnnddes oͤls .vnndallē wey
rachzueynergedechtnußdergab.

Das drit Capitel
wasopffers manſoll thunvmbdy

frydſamkeyt .

dob ſein
opferwirteynopferder
fridſamendinng .derdowillopfereneynmennlichsvonden

ochſſen oder eyn weyplicks .deropf¬
fere demherreneynvnuermayligetz
vnnd leg dye hand auff das haubt
desopfers .dasdawirtgetoͤtindem
eyngag des tabernackels .Vnnddie
ſün aarons des prieſters diegyeſſen
das bluͦt durch den vmbkrays des
alters .vnnd opferens demherren
zueymopfervondemopferderfrid
ſamenmit der veyſte dye dabedeckt
dyelebendengelyder .vn w̄azdings
der veyſte ynwendigiſt die zwenye¬
ren mitt der veyſtdomitdielenden
werden bededeckt .vnd dasnetzleyn
der lebernn mit demnyerlein .vnnd
brennſy auffdemaltar deshoͤltzes



Der Leuiten bror
vnderdemdowirtgelegtdasfewr
zu eym ganntzen opfer demherren
zu eymoper des geſchmacksderſuͦſ¬
ſigkayt .ob ſeyn opfer wirt vonden
ſchaffen .vnddyeopferderfridfamē
dyeer opfert .es ſey mennlichsoder
weyplichs .dye werden alle vnuer¬
mayliget .ob er bringt eyn lambfür
denherren .er leg dyehandauffdas
haubt des opfers .das do wirterſch¬
lagen in demhof destabernackels
der gezeugknuß .Vnd die ſün aaron
dye gyeſſen ſeyn bluͦt durch dēvmb
kreyßdes altars .vnndopferendem
herrendasopfervondemopferder
fridſamen opffer .die veyſt vnndden
gantzenſchwantzmit deznierenvn̄
dye veyſt dye do bedeckt denbauch
vnndalle dyeleblichenglider .vnd
ietwedernierleinmitderveiſte .diedo
iſt vmb dye lenden .vnnd dasnetz¬
leynder lebernmitdennierlein .vn̄
derprieſter brentſy aufdemaltarzu
eyner fürung des fewrs vnd das op¬
fer desherrenn .Vnndobſeynopfer
wirteyngeyß .vnder ſy bringetdez
herren .er legt ſeynhādauffirhaubt
vnndtoͤttetſye yndēeyngangdes
tabernackels der gezeugknußVnnd
dyeſünaarondie gieſſenir blutdu¬
rch den vmbkreyßdes altars vnnd
nymptvonir zu einer ſpeyß desher
lichenfewersdieveiſt diedobedeckt
denbauch .vnnddie dobedecketalle
dieleblichenglider .diezwennieren
mitdennetzleyndzdoiſt obynbey
den lenden .vnnddas ſchmerderle¬
beren mit demnierleyn .vnndd p̓rie
ſter opfert ſy zu eyner fürungdesfe¬
wers vnd des ſüſſen geſchmacks .Al
le die veiſte wirt des herren mitewi¬
gem recht yn ewern geſchlechten .vn̄
yn allen denwon e veiſtnoch

dasbluteßtgantznichß.Dieveyſte
ynndemdasvih wirt geweltzvnnddz
vberteylderleberendiewerdenge¬
opfertauffdenaltar .

Das. IIIIIIIIII .Capitel.
Wasmanfür die ſündyngemein.
vnndeynyegklicherſunderlichfür
ſichſelbopferenſol .

d der herr
redtzumoyſes .ſagennd.
Redzu dē ſüneniſrahel .ſo dieſel ſuͤndetdurchdievnwiſſen¬

heyt .vnndthut vonallen denge¬
bottendesherrendie er hattgebottē
das ſy nit wurdengethanobd p̓rie
ſter ſundetderdoiſt geſalbt .vnm̄a¬
cht ſünden das volck .der opfer dem
herrē eyn vnuermayligetz kalbvmb
ſeyn ſünd .Vnndfuͤres für denher¬
ren zu der thür destabernackelsder
gezeugknuß .vndleg die hanndauff
ſeyn haubt vnndtoͤt es demherren .
Vnnder ſchoͤpffvondemblut .des
kalbes.vndtragesynndentaberna¬
ckeldesherren .Vnndſo er hateyn¬
getuncktdenvingeryndas blut .er
beſprengteszuſibenmallenvorem
herren gegen demvmbhangd h̓ey¬
ligkeyt .Vnder leg vondēſelbēblut
auff die hoͤrnerdes altars der doiſt
ynndemtabernackeldergezengknuß
des genemſtēthimeansdemherren
Vnndalles anderblut dz gyeßbey
denſeulendesaltarsdesgantzenop
fersynndēeingangdestabernackels



Buchas
Vnnddieveyſtedeskalbsdyeopfer
er vmbdie ſünnd .als woll dyedo
bedecktdie leblichending .alsalle
ding die do ſeyn ynwendigdiezwey
nierlein .vnddasnetzleindasdoiſt
ob yn vmbdie lenden .vnddieveyſt
derlebernmitdennierlein .alsſywer
dengeopfertvondemkalb desop¬
fersderfridſamen .vndopferſyauff
denaltar des gantzēopffers .Aberdie
haut vnd alles fleiſch mit dēhaubt
vnnd mit den füſſen vnnd mit dēyn
gewaydenvnndmit demmiſtvnd
mitdemandernleybdietragerauß
wendigder herbergenan eynreyne
ſtat .doſypflegenzugieſſendēaſchen
vnnder zundeſy anauffdenhauff¬
fenderhoͤltzer .vnndſywerdenver¬
brant an der ſtat der außgegoſſenaſ
chen .Vnndob alle ſchar der ſüniſ¬
rahel nit wayß vnnd thut durch dye
vnweyßheit das do iſt wider dasge
bott des herren vnnd darnachver¬
nyemptſeynſuͦnd .er opfereynkalb
vmbdie ſünnd .Vnndfür es zuden
thüren des tabernackels .vnnddye
alten desvolckslegendie hendauff
ſeyn haubtvor demherrenVndop
ferren das kalb ynndemangeſichtdes
herren .vnndder prieſter der doiſt ge
ſalbet der trage eynvonſeinemblut
ynndentabernackeldergezeugknuß.
er tunckein denvinger vn b̄eſpreng
zuſiben mallen gegen demvmbhag
Vnnder lege vondemſelbenbluͦtt
auff die hoͤrnerdes altars der doiſt
vordemherrenyndemtabernackel
der gezeugknuß.vnddzvberigblut
gyeß er vmbdie ſeul des altars der
do iſt zwiſchender thür destaberna
ckelsdergezeugknußdergantzenop
fer .Vnnder nemalle ſeynveyſtevn
brenneſy auff demaltar .vnndalſo

thu eͦrvondiſemkalbalserauchtet
zudemerſten .vndſo der prieſterbitt
vmb ſy der herr wirt yn genedig .vn̄
trage ditz außwendigdenherbergen
vnndbrennsauchals das erſt kalb .
wannes iſt vmbdie ſünd dermenig
Obder fürſt ſündetvnndthuͦteins
von manigen durch die vnwiſſen¬
heit dasdoiſt verbottēynder eedes
herren .vnnddarnachvernimptſein
ſünd .er opfereynopferdemherren
eyn vnuermayligtēbockvon dēgeiſ
ſen vnndleg ſeyn hanndauffſeyn
haubt .Vnnd ſo er yn erſchlecht an
der ſtat .do manhat gewonheitzuer
ſchlahendasgantzopfervordēher¬
ren .wanner iſt für die ſünd .derprie¬
ſter tunckt den vinger ynn demblut
des opfers vmbdie ſund .vn r̄üredie
hoͤrnerdes altars des gantzēopfers
vnnddas vbetig geußt er zuſeyner
ſeule .vnndbrenndarauff dieveyſte
als manhat gewonheyt zuthunyn
denopferenderfridſamenopſer .vn̄
der prieſter bitt vmbynnvnndvmb
ſeyn ſuͦnd .vnnd ſye wirt ymverge¬
ben .vnnd ob die ſele von demvolck
des landesſündetdurchdievnwiſ¬
ſenheyt .vnnd thut etwas vonnden
dingen die do ſeyn verbotten ynder
ee des herren vnnd ſuͤndet .vnnder¬
kent ir ſünde .ſye opfer eynvnuer¬
mayligte gayß .vnnd leg ir hannd
auff das haubtdes opfers das doiſt
vmbdie ſunde .vnnd erſchlach ſyan
derſtat desgantzenopffers .vnndder
prieſter nemvō demblut desopfers
an ſeynenvinger .vnndrür diehoͤr¬
ner des altars des gantzēopfersdas
vbriggießer zuſeynerſeul .Aberer
nemhynalle die veiſte als er hatge
wonheitabzunemenvō dē opfernd̓
frydſamenopffer .vndbrennsauffdē



U Leuiten I ee .
altar demherrenzueymgeſchmack
derſuſſigkeyt .vnnder bitt vmbyn
vnnd er wirt im vergeben Opfert er
aberkeynopfervondemvichvmb
die ſünd .ſo opferer eynvnuermay¬
ligetz ſchaff er leg die hendauffſeyn
haubtvnndtoͤtes anderſtat doſye
pflegen zuerſchlahē die opfer derga¬
tzen opfer .Vnndder prieſter d n̓em
von ſeynem blut mit ſeym vinger
vnndrurt die hoͤrnerdes altars des
gantzenopfers das vbrig gieß erzu
ſeyner ſewl .Vnndnemhyn alle dye
veiſte als er hat gewonheytabzene¬
mendie veiſte deswidersder dowirt
erſchlagenfuͦrdiefrydſamenopfer
vnnd brenn ſye auff dē altar zueym
weyrachdemherren .vnndbitt vmb
yn vnndvmbſeyn ſuͤnde .vnndſye
wirt ymvergeben.

Das. V .Capitel .
Wasmanopferenſollfürdieſuͤn¬
deder vnwiſſenheytoderirſale .

O dem ſel ſun
detvndhoͤrtdieſtymdes

derdoſchwertvnndwi¬
rtt zeugdasers hat geſehenn .oder
iſt inwiſſen.nunalleineroͤffne.ertre¬
gt ſein ſündDermenſchederdorürt
etwas vnreyns .oder das do iſt ge¬
toͤt vonnden tyeren oder toddurch
ſich ſelber oderein yegklichsanders
kriechendstyer vnndvergyſſetſey¬
ner vnreynikeyt .Sy iſt ſchuldigvn̄
hatgeſundt .vndobſy ichtzrürtvō
dervnreynikeytdesmenſchennach
aller vnreynikeytdurchdie ſyemag

vermayligetwerdenvndvergyſſer
es .vnndhates darnacherkent .Sye
wirt vndergeworffender miſſetat .d̓
menſchderdoſchwertvnf̄ürbringt
vonſeinenlebſenalſo dzerettwas
thuͦtvbeloderguͦtzvnddasſelbebe
ſtetz mitdemaydvn m̄itdemwort
vnd ſeyn vergiſſet vn d̄arnachver¬
nympt ſeynmiſſetat .er würckbuͦß
vonſeiner ſündvn ōpffer eynlamb
odereyngeißvonderhertt .vndder
prieſter bett vmbin .vndvmbſeyn
ſünd .Wannob er nit magopferen
das vih .ſo opfer zwu tͦuͤrteltauben
od z̓wuiͦūgetaubēdēherrēeinevmb
dyeſuͤndvnnddyeanderzu eͦymgā
tzen opfer .vnndgibt ſy demprieſter
Derzumerſten opfert vmbdieſuͤnd
vndſtrickt ir haubtzu dͦenflügeln .

alſodaseszu hͦaftdemhals .vndnit
gantz werdeabgeryſſenvndbeſprē
ge vonirembluͦtdyewendedesal¬
tars wasaberdingsvberbeleibtdas
macher flieſſen zu ſeynergruntueſte
wannes iſt für die ſund .aberdiean¬
derenbrenner zueynemgantzenop
fer als gewoniſt zuthun .vnndd p̓rie
ſter bitt vmbyn .vn̄vmbſein ſünd
vnnd ſye wirt ym vergeben .Vnnd
obſeynhanndnichtmagvindenzu
opferenzwutürteltauben oderzwu
iungtaubener opfervmbdyeſünd
ſemelmeldzzehendeteyl einermaß
Erlaßnitt dareyndasoͤllnochlegdarein keynding des weyrachsvnd
antwurtesdemprieſter .wannesiſt
vmbdie ſünd der nymptvonimein
gantzhandvol .vnndbrentzauffdē
altar zudergedechtnußdes .d e̓sop
fert .erbettvmbyn .vn ērwirtgerey

niget .vnnd den andern teyl haber
zu eyner gab .Derherr redt zumoy¬
ſes .ſagend .Obdermenſchvbergeet



BuchDas
durchſeynirſaldiegeſetz.indendin̄¬
gendiedoſeyngeheyligetdemherrē
Deropferfür ſeynmiſſetat eynevn¬
uermaligtenwidervonderhertt .der
immaggeltenzwenſickelnachdem
gewichtderheyligkeit .vnderwider
geltewasſchadener imhateynge¬
tragenvnder legeauſſdenfuͤnfften
teyle .vn ḡebdendennprieſter .erbit
fu̇rynopferenteynwider .vndwirt
ymvergebē .Obder menſcheſündet
durchdievnwiſſenheit.vn t̄huteins
vondendingendie do werdenver¬
bottenynndereedesherrenvndver¬
nymptſeynboßheitvnddieſchuld
der ſündder opferdē prieſter eynvn¬
uermayligtenwidervonderhertte
nachder maßvndachtungderſün¬
de .er betvmbin .dasers hattgetan
vnwiſſenlich .Wanndurchſeinir¬
ſal hat er geſündetwidergott .vnd
er wirtymvergeben.Vnndderherr
redt zu moyſes .ſagend .Dieſeledye
doſündet .vnndverſchmechtdenher
ren vnndverlaugnetirennechſten
waser zu ir geleget / odervorbehaltē
hat .vndgelaubetſeyner trew .oder
mit gewalthat etwasvonymbra¬
cht .oderſunſt zwangſalthun .oder
eyn verloren ding gefundēhat .hier
überhat es erſchlagendas es iſt ver¬
dorbēvn h̄at gethanein yegklichan
ders von manigen dingen ynn dēdie
leut habē gewonheyt zu ſu̓ndē .wirt
ſy vberwundendermiſſetat .ſywi¬
dergebgantzalle dingdie ſyewolt
behaltē durch die triegkeyt .vndhier
uͤberdasfünfftteyl demherrendem
er hat eingetragendenſchaden .vnd
opfer vmbſeyn ſünd eynvnuerma¬
ligtenwidervonderhertt .vndgeb
ynndemprieſternachderachtungvn̄
nachdermaßderſuͤnde.er bittevmb

ynnvormherren .vnnder wirtimver
gebenvmballe die dingdie erhatt
ſündentgethan.

Das . V .capitel
Wasopfersaaronvnnddieprie¬
ſter opferenſoͤllenvndmandiebren
nenſollfürdieſünde.

Er herr redt
zu moyſes .ſagend .Ge¬
beut aaron vnndſeynſünenditziſtdieeedesgantzenopfers.

Es brint auf meinemaltar die gan
tzennachtvntzandēmorgēVnd̄as
fewr wirt vondemſelben altar .der
prieſter wirt angelegtmit eymrock
vnnd mit leynen nyderwaten .vnd
ſol nemenden aſchen demdasverze
rent fewr hat außgebrantvndlegen
y zu demaltar .ſo er wirtabgezogē

der erſten gewand .vnnd wirt ange
legt mit anderen er trage ſyaußwen
dig der herbergenvnndan eynrey¬
ne ſtat .vnnd laß es verzeret werden
vntz es aſchenwirt Wanndasfewr
brinnet zu allen zeytten auff demal
tar .dasdofuͦretderprieſter .erzule¬
gefrüdiehoͤltzer.durcheynyegklich
entag .er leg darauffdasgantzop¬
fer .vnndbrenndieveiſtederfridſa¬
menopffer .Ditz iſt eynewigsfewr .
das do nymmergebriſt auff demal
tar .Ditziſt dieeedesopfersvndder
geopfertendinngdiedoopferendye
ſuͦnaaron vormherren vnndvor
dem altar .Der prieſter nemeeyn
hanndvoll ſemelmelbesdas doiſt
beſprengtmittoͤl .vnndalsvilwey
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rachs .dasdoiſt gelegtauffdasmel
vnnd brenn es auff demaltar zuey¬
ner manungdes ſüſſen geſchmacks
demherren .Aber den anderenteyl
des ſemelmelbsden eſß aaronvnnd
ſeyn ſün vngeſewrtvndeſſen ander
heyligēſtat des hoffs derheyligkeyt
des tabernackelsVnddarumbwirt
es nit geſewrt wannſeyn teyl wirtt
geopfertzueimweyrachzugot .Er
wirt eyn heyligkeyt der heyligen als
vmbdie ſuͤndvndvmbdiemiſſe¬
tat .Dieman d̄es geſchlechtesaaron
dieeſſenallein .Vnēswirteinewig
ee yn ewerngeſchlechten vondenge
opfertendingendesherrenEinyeg
klicherderſy rürtderwirtgeheyligt
Vndder herr redt zu moyſes .ſaged .
Ditz iſt das opfer aaronsvn ſ̄eyner
ſun das ſy ſüllen opferen demherrē
an dem tag ir ſalbung .Sye opferen
das zehendtteyl des maßdesſemel
melbsin eymewigenopffer .ſeynen
halbenteyl an demmorgen .vnnd
dennhalbenteyl andemabent .der
wirt zerriben in eim vaßbeſprengt
mit oͤl .Wannder prieſter der mitre
cht hat nachgeuolgtdemvatterd̓
opferees warm .vndwirt allesver¬
brant auff demaltar zu eymſenfftē
geſchmackdemherren .Wannalles
dasopferderprieſterwirtverwüſtet
oder verbrant mit fewr .nochkeiner
eſſe vonymm .Vnndder herr redtzu
moyſes .ſagend .Redezu aaronvnd
zu ſͦeinenſünen .Ditziſt dz opferdes
opffersvmbdieſünd .er wirterſchla
genvoremherrenanderſtat .dodas
gantz opfer wirt geopfert .Es iſt ein
heyligkeytder heiligen .Derprieſter
deresopfertdereſßesanderheyligē
ſtat ynndemhoffdestabernackels.
wasdingſeynfleiſchrürt daswirt

geheyliget .Obdasgewandwirtge
ſprengt vonnſeynemblut eswerd
gewaſchenan der heyligennſtatt .
Wanndas irdiſch vaß yn demeswirtgekochet .daswerdezerbrochen
Vnndobes iſt eynerin vaß .eswer
abgeriben .vnndwergewaſchelmit
waſſer .Eyn yegklichs mennlichs
vonndemprieſterlichengeſchlecht
daswirtteſſenvonnſeynenfleiſch¬
en .wannes iſt eynheiligkeytderhei
ligen .Dasopferdasdoerſchlagen
wirt vmbdie ſunde .desblutwirtt
eyngetragenin dentabernackelder
gezeugknußzureinigenderheylig/
keyt das werdnit geeſſen .ſunderver
brent mit fewr .Vnnddiß iſt dyeee
desopfersvmb.dyemiſſetat .esiſt
eyn heyligkeytder heyligen .Dar¬
umbwodas gantz opfer wirterſchla
gen .dowirt aucherſchlagendasop
fer vmbdie miſſetat .Seynblutwer
de gegoſſendurchdenvmbkreißdes
altars .Syeopferentvonnymden
zagel vnnd die veiſt die dobedeckt
dyeleblichenyngewayd .dyezwey
nerleynvnnddyeveiſtedyedoiſt
vmbdie lenden vnnd dasnetzleyn
der leberenmitt demnierleynvnnd
derprieſterderbrennſyauffdemal¬
tar zu eymweyrachdes herrenvmb
dyemiſſetat .Eynyegklichsvonn
demprieſtergeſchlechtdaswerdge¬
füretvonndiſemfleiſchaneinerhei
ligen ſtatt .wannes iſt eynheylikeit
derheyligen .Alsdasopferwirtge¬
opfertvmbdyeſünnd .alſo wirtes
auchvmbdiemiſſetat .vnndyetwe
ders opferwirt eynee .Esgehoͤrtt
zudemprieſterderesopferet .Der
prieſter der do opfert das opferdes
gantzenopfers .derhabſeynhannd.
Vnndwasmannlauffdemroßt .
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oderynderpfannbereytetdaswirt
des prieſters vonndemesgeopferet
wirt .Esſey mitoͤllgeſprengetoder
trucken .Allendenſuͦnenaaronsdē
wirtgeteylteingleychesmaßdu¬
rchalle .

Das . VII .capitel
Vondēopferdesfrids .wennman
daseſſenſolt .

Itz iſt dieee
derfrydſamenopfer .dye
do werdengeopfertdem

herren .Obdasopferwirtvmbdye
danckberkeytder gnadenſowerden
geopfertbrottbeſprengtmitoͤllon
ſewrungvnndderbefladēgemiſcht
mitoͤl .vnndeingeſottenſemelmel.
vnd ſemleynoͤlkuchen .vndgeſewrt
brot mit demopfer der genaden .dz
do wirt geopfert fuͤrdiefrydſamen
opffer .von den wirt eins geopfertdē
herrenvmbdielerſten frucht .Vnnd
wirt des prieſters .der dovergewſtdz
blute des opfers .Desfleiſch werden
geeſſenan demſelbē tag .Reynding
beleyb von yn bis an denmorgen .
Ob ettlicher opfert eyn opfer vōge¬
lübd oder vergebens .dz wirtzugley
cherweyßgeeſſenan demſelbē tagvn̄
ob etwas beleyb biß an denmorgen
es iſt erlaubt zu eſſenn .Wannwas
dings der dryt tag vindet .dasver¬
zert dasfewr .Derdoißt andemdrit
ten tag von demfleyſch derfrydſa¬
mēopffer .Des opfer wirt vnnutzvn̄
wirt nutz demder es opfert .wievill
mer ein yegk lich ſel die ſich vermay¬

ligtmitſoͤllicherſpeiß .diewirſchul

digdervbergeung .Dasfleyſchdas
ichtz vnreynsrürt .das werdnit ge¬
geſſenaberverbrantmitfewer .Der
do iſt vnreynder eſſe vonnymm .Dye
vermayliget ſel .die do iſſet vondez
fleiſchderfrydſamēopfer .dydoſind
geopfertdemherrendieverdirbtvō
iremvolck .vnnddie dorürt dievnrei
nigkeit des menſchenoder desvih̓s
odereynsyegklichendings .dasdo
mag vermayligen vnd iſſet vondē
fleiſchin desweißdiezergeetvōirem
volck .Vndder herr redt zumoyſen
ſagend .Redezu dē ſuͤnēiſrahel Dye
veyſt des ſchaffs vn d̄es ochſſenvnd
der geyßdie eſſent nit .Dieveiſtedes
toͤttenaſesvn d̄estyersdzdoiſtge
fangenvondemwillde .die habetyn
manigerhanndnutz .Derdo ißt die
veiſt .die doſoͤllwerdēgeopfertzudē
weyrachdes herren .der verdirbetvō
ſeynem volck .vn̄das blut eins yeg¬
klichē tyers .nemptnit in derſpeyß .
als woll von dē voͤgeln als vondē
vihen .Einyegklichſele .die doiſſet
das blut .die verdirbet von irē volck
vndder herr redt zu moyſen .ſagend
Redzu den ſünē iſrahel der do .op¬
fert demherrēdasfridſamopfer .der

opfert auch mitſampt das opfer vn̄
ſeyneopffer .Er halt in denhendēdie
veiſt des opfers vnd dasbrüſtleyn .
Vn ſ̄o er die beydeopfer hatgeheyli
get demherren .er antwurtſy dēprie
ſter derdobrentdie veiſt auffdēal¬
tar .wann dz brüſtlein wirt aarons
vndſeynerſuͤn .vn d̄ierechtveiſtvō
dē geopfertēdingēd f̓rydſamēopfer
die velt in die erſten frucht desprie
ſters .der doopfert das blut vnddie

veiſt .das wirt der ſün aarons vnnd

er ſelb hatt die gerechtbruſt inſeym
teyl .Wanīchhabgenomēvōdeſü¬



Der Leuiten I . VIIIIIII

neniſraheldasbruſtleinderauffhe¬
bung vnd die bruſt derſchneidung
voniren fridſamenopfern .vndhab
ſy gebenaaron demprieſter vndſein
ſuͤnenzuͦeiner ewigenee vonallem
dezvolckiſrahl .Ditziſt dieſalbung
aarons vnd ſeyner ſün in dengeſtze
des herren .an demtag ſo ſymoyſes
brachtdasſy brauchtendyeprieſter .
ſchafft .die ding .dye der herr hatge¬
botten vonden ſünen iſrahel inzuͦ¬
geben in eyner ewigen ordnunng in
iren geſchlechten .Dytziſt dyeeedes
gantzen opffers vmbdye ſyndvnnd
vmbdye miſſetat vn v̄mbdiehey¬
ligungvndvmbdyeopferderfryd
ſamenopferdyederherrſchicktmoi
ſi an demberg ſynai .do er gebotdē
ſüneniſraheldasſy opfertenirop¬
fer demherren an dembergſynai¬

Das. VIIIIII .Capi .
wyemoyſesdenaaronvn ſ̄einſün
heyligetvndweyhetzubͦrieſter.vn̄ſyklaydete .

Hd derherr
redt zu mͦoyſen .ſagend.
Nymaaron mit ſeinen

ſünenir gewandvnddzoͤllderſalb¬
ung .vndein kalb für dye ſünd .zwē
wider vnndein vaß mitvngeſewr¬
tem brot .vnd ſamenalle ſamnung
zu dͦer thuͤrdes tabernackels .Moy¬
ſes tet als der herr gebot .vnddoer
het geſameltalle ſchar für diethürē
des tabernackelsvn ēr ſprach .Dytz
iſt daswortdasderherrhatgebottē
das es würdegethan .Vndzuhād
brachter aaronvndſeynſün .Vnd
daer ſi hetgewaſchener kleidetden

biſchoffmiteymleynengewād.vn̄
guͦrt in mit einer guͤrttel .vnndlegt
in an mit eymiacinckten rockvnnd
darüberſatzt er imauffdzhumeral.
er banddasmitder gürttel vnndbe¬
reyt das rational in dez do wasdye
lere vnnddie warheyt .Vnndbedeckt
dashaubtmitderhaubenvnndauff
ir vordernſtirn ſatztereyngeſegent
gülldenplechinderheiligkeit .alsim
der herr het gebotten .Vnndernam
dzoͤllderſalbūgdomiter hettegeſal
bet dentabernackelmitallemſeynē
haußgeret .Vnnddoer ynhettge¬
heyliget er hett beſprengt denaltar
zuſiben mallen .vnndſalbet den .vn̄
alle ſeyn vaßvnddenſaummitſey
nergrüntueſteheyligeter mitoͤlle .er
goßauff das haubtaarons .vndſal
bet vnndheyliget yn .Vnderbracht
ſeynſuͦnvndheyligetſy .vndkley¬
det ſy mit leynenroͤcken .vndgürtt
ſy miteynergülldengürtel .vnſ̄atzt
ynauffhaubē .als d h̓errehetgeheyſ
ſen .Vnndbrachtauchdaskalbfür
die ſünde .Vnnddoaaronvn ſ̄eyn
ſuͦnhettēauffgelegtir hendauffſein
haubt .er toͤtte es vn ſ̄choͤpftdzblut
er tunckt dareynden vinger vn r̄ürt
die hoͤrnerdes altarsallenthalben .
Doer ynhett gereinigetvndgehey
liget .er goßdasvbrigblutzuſeinē
gruntueſten .vnnd die veyſte dyedo
wasobdēloͤblichēdinge .vn d̄znetz
leynderlebervn d̄iezweynierleyn
mit irē veiſtē er brant dz auff demal
tare Erbrantdaskalbmitderheüt
vndmitdemfleiſch .vn m̄itdēmiſt
außwēdigdēherbergē .als d h̓errhet
gebotten .Vnder opfert eynēwider
zu eym gantzen opffer .Do aaron vn̄
ſein ſün hetten gelegt ir henndauff
ſeynhaubt .eropfertynn .vndgoß
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ſeynblutdurchdenvmbkreißdesal
tars Vnnddenwiderhaweterzuſtü
cken .doer zudezerſtenhetgewaſchē
ſeynhaubt .vnddiefüß .vnddiege¬
lider .vnddie veyſtdeseyngewaids
branter mitfewr .vnddengantzēwi
der mit eynanderzundeter an .auff
demaltar .darumbdas er waseyn
gantzopferdesſüſſengeſchmacksdē
herrē .alser imhettgebottē .Erop¬
fert auchdenandernwiderynndye
weyhender prieſter .vnndaaronvn̄
ſeynſuͦndielegtenir hendauffſeyn
haupt .Doynmoyſeshetterſchlagē
er namvon demblut vnd rürt das
euſſerſtteyledesgerechtenoresaarō
vn d̄endaumēſeynergerechtēhend
vndzu gleicherweißdesrechtenfuſ¬
ſes .vndbrachtdie ſun aaronsVnd
doer hettberürtvondemblutdeser
ſchlagenwidersdeneuſſerſtenteyl .
aller gerechten orn .vndderdaumen
der gerechtenhend .vnnddesfüſſes .
das vberig goß er auff den altar du¬
rch denvmbkreyß .Wanndieveyſt
vnnd den zagel vnnd alle die veyſt
diedolbedecketdieyngewaidvnd̄as
netzlein der lebern vnddie zwennye
ren mit irenweyſtenvnddiegerecht
bruſt das ſundert er .Wannernam
von dē vaß der vngeſewrtē brotdz
do was vor dem herren eynnvn¬
uermayligetz brot vnnd eynenku¬
chen beſprengt mit oͤl .vnnd ein fla¬
denſatzt er auff die veyſt .vn d̄iegere
chten bruſt antwurter aaro vn ſ̄ey¬
nenſünen .darnachdoſy es hettēge¬
waſchenvor demherren .anderweid
empfienger es vonnirem henden .er
brant ſy auff dem altar desgantzen
opfers .darumbdas eswaseinopfer
der heyligkeyt zu einem ſchmackder
ſüſſigkeytdesopfersdemherrē .Vn̄

namvonn den andern wider .desſe
gens .ynſeynēteyl desbrüſtleynvn̄
hub es auff vor dem herren als ym
der herr hett gebotten .Vnd er nam
die ſalbe vnnd das blut das dowas
auff demaltar vnndſprengt esauff
aaron vnnd auff ſeyn gewande vn̄
vber ſeyn ſün vnnd auff ir gewan¬
de .Vnnddo er ſy hett geheyligetin
iren gewanden .er gebott yn .ſagend
Syedentdie fleiſch vor denthüren
des tabernackelsvnndeßt ſye do .vn̄
eßt die brott des ſegens die do ſeinge
legt ynndemvaß .als mir der herrhat
gebotten .ſagend .Aaronvnndſeyn
ſun die eſſen ſy .wanw̄asdingsvber
bleybet von dem fleiſch vnnd vonn
den broͤtten .das verzer das fewr .vn̄
nit geet auß von den thüren des ta¬
bernackels.viij .tagbisandentagdz
die zeyt ewerheylikeyt werderfullet
Wannſyben tag wirt volendt dye
heyligkeyt .als iſt gethanynndenge¬
genwirtigendingen .dzderſyttedes
opfferswerdeerfuͤlt .Tagesvndna
chtes beleybtyndemtabernackelzu
behuͤtendie behuͤtungdes herrēdas
ir nicht ſterbennd .Wannalſo iſt es
mir gebotten .Vndaaron vndſein
ſündie tettenalle dinngdie derherr
hett geredt durch die handmoyſi .

Das . IX .captel .
Wieaaron .opfertefür ſeinſündevn̄
auchdesvolcksſünde .
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Oes aber

wardderachtetagdovor
dert moyſesaaronvnndſeynſünvnddiemererndergebürt

voniſrahel .vnndſprachzuaaron .
Nymeinkalbderſchwaigenfürdie
ſünd .vndeynenwiderzueymgan
tzen opffer .vnndyetwedersvnuer¬
mayliget .vnndopfer ſye vor dēher
ren .vnndredzudenſuͤneniſrahel .
Nempteynenbockfuͤrdie ſündvnd
eyn kalb vnd eyn ierigs lambvnnd
onmaſſenzueymgantzenopfervnd
eynenochſſen.vnndeinenwiderfür
diefridſamenopffer .vnnderſchla¬
hendſyevordemherrenynndemop¬
fer aller vnndopfertſemelmelbe¬
ſprengtmitoͤl .wannheuterſcheint
euchderherr .Darumbnamenſyall¬
le dingdyemoyſeshettgebottenzu
derthuͤrdestabernackelsdzalledie
menigdoſtunde .moyſesſprach .ditz
iſt daswortdasderherrhatgebottē
thutes vndſeyngloridieerſcheynt
euch.Vnērſprachzuaaron.Geezudemaltarvnōpferfürdeynſünde.
Opfereyngantzopfervndbittfürdich .vnndfürdasvolck.vnſ̄oduer¬
ſchlechſtdzopferdesvolck .bitvmb
ſye all .als der herr hat gebottē .Vn̄
zuhandgiengaaronzudezaltarer
opfertein kalbvmbſein ſündSein
ſuͦnbrachtenymſeinblut .doerhett
getuncktynnimdennvinger .errürt
diehoͤrnerdesaltars .vnddzvbrig
goßerzuſeinergruntueſt .vnnddye
veiſtvnnddienierlein .vn d̄asnetz¬
leinderleber.diedoſeinvmbdieſünde .dybranterauffdemaltaralsder
herrgebotmoyſi.Aberdzfleiſchvn̄
ſeynhautdieverbrantermitfewer
außwendigdenherbergen.vnderop

fertdzopferdesgantzenopfers.vn̄
ſeynſundiebrachtenimdasblutdz
goßer durchdenvmbkreyßdesal¬
tars .vnnddasſelbopferdasſybra
chtengehawenzuſtückenmittdem
haubt .vnndmitallendengliderendaer zumerſtenhetgewaſchenmitt
waſſerdaseyngewaydvnddiefüß.
alledingverbrantermitfewrauff
demaltar .Vnnderopfertvmbdye
ſündedesvolcks .vnnder opfertey¬
nenbock .vnnddoer hettgereyn¬
getdēaltar .ermacheteyngātzopfer
er zulegetin dēopferdyopferdyedo
mitſambtwerdegeopfert .vn ērbrāt
ſyauffdemaltarondyegeſetztdes
früengantzenopfers .Vederopfert
eynēochſſenvn ēinēwider diefridſa
menopferdesvolcks .vndſeynſun
brachtenimdasblutdasgoßerynn
demvmbkreyßauffdenaltar .wan̄
diefeyſtdesochſſenvnd̄enzageldes
widersvn d̄ienierleynmitirēfeyſtē
vn d̄znetzleinderleberndielegtēſye
auffdiebruſt .Vnddodiefeyſtwur
denverbrantauffdēaltar .irrbruſt
vndir gerechtbruſtdzaaronhetge¬
ſundert .dashuͦberauffvordēherrē
als immoyſesgebottevn ērſtrackt
diehanndzudemvolckvnḡeſeg¬
netes .Vnnddoerhettalſoerfült
dyeopferfürdieſuͤnnde.Vnnddye
gantzenopfervnddiefridſamen.dagienger ab .Wannmoyſesvnāa¬
rondiegiengenynndentabernackel
dergezeubknußvn d̄arnachdoſye
außgiengenſyegeſegnetendemvol
ck .vnnddiegloridesherrenerſchyn
aller der menigvnndſecht dasfewr
giengaußvondemherrenvndver
zeretdasgantzopfervnd.dyefeyſtediedowarenauffdemaltar .Vnnd
dodashettengeſehendieſchar.Sye

mm
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vielennyderauffir antlützvnndlo
btendenherren.

Das X .Capitel .
Wyeaaronszwenſün nadabvnnd
abynſtarben .darumbdasſyeeyn
fremdesfewropferten .

d nadab vu
Abyndye ſün aaronsdie
begreyffenir rauchuaß .ſy

legten dareyndas fewrvnddarauff
die weyrach .ſy opferten vor dēherre
fremdē fewr .das ynnit wasgebot¬
ten .vnnd das fewr gieng außvor
demherren vnd verzeret ſy .vndſye

ſturbenvordemherrēVnndmoyſes

ſprachzu aaron .I
hatt geredt .Ich wirdgeh gt yn
dendie ſich nachnenzu mir .vndich
wirdglorifizieret ynndemangeſicht
des volcks .Da dz hoͤrt aaron er ſch¬
wig .Wannmoyſesder vordertmi¬
ſahel vnndelizaphandie ſünoziel
des vetter aarons .vndſprach zuyn
Geet vnndnemptewer brüder vōdē
angeſichtderheyligkeyrvndtragen

ſy außwendigdenherbergē .vndzu¬
handgiengēſy vn n̄ameſy .als ſyla
gēbekleidetmitroͤckenvndwurffen
ſy auß .als yn wasgebottē .vn m̄o¬
ſes redtzuaaronvndzueleaſarvn̄
zuythamarſeynſüne .Nichtwoͤlt
entbloͤſenewerhaupt .vnn̄ichtwoͤlt
reyſſenewergewand.dasirvilleicht
icht ſterbt .vn d̄yevnderwirdigkeyt

werdeaußgeenvberalleſammung
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Ewerbruͦdervndalleshaußiſra¬
hel dyebeweinentendieanzündung
dyederherrhaterkücket .wanīrgeet
nit auß zu den thüren destaberna¬
ckels in eyner anderenweyßoderir
verderbent .Aberdasoͤllderheyligē
ſalbungiſt vbereuchSytettenalle
ding nach demgebot moyſi .Vnnd
der herr ſprach zu aaron .Denweyn
vnndalles das .das do magmachen
truncken das trinckt nit .du vn d̄eyn
ſün .ſo ir eyngeetynndentabernackel
derzeugknuß .dasir ichtſterbt .wan̄
es wirt ein ewigs gebot vnderewe¬
ren geſchlechten .vnd das ir habtdie
weyßheit zu vnderſcheiden zwiſchē
den heyligen .vnd den eytelenvnder
denvermayligten .vnddenreynen.
vnnd lert die ſün iſrahel all meyn
ee .die derherrhat geredtzuindurch
die handemoyſi .vnndmoyſesredt
zu aaron vnndzu eleazar .vn ȳtha¬
marſeynenſuͦnen .die dowarenbelt
ben .Nemptdasopfer .dasdoiſt be¬
libenvondemopferdesherren .vnd
eſßt es vngeſewrtbeydēaltar .wan̄
es iſt eynheyligkeitder heyligē .Vn̄
eſßtesanderheiligenſtat .dasdiriſt
gegebenvnnddeynenſünen .vondē
opferndesherren .alsesmiriſtge¬
bottenVnddasbrüſtleindasdoiſt
geopfert.vnddasſchmaltzdzdoiſt
geſundertdie eſſent an derreyniſten
ſtat .duvnnddeynſuͦnvnddeintoͤ¬
chtermitdir .Wannſy ſindbehaltē
dir vnddeinenkündenvondēhayl
ſamenopfernderſüniſrahel .darūb
dasſchmervnddiebruſtvnnddye
feyſtdiedawerdengebrantauffdez
altar .ſy werdenauffgehabenvordē
herrenvndſyegehoͤrenzudir .vnd
zudeynenſuͤnenzueynerewigenee

gle der dangehoeeeſten

dembockderdowardgeopfertvmb
dyeſünde .doynnmoyſesſuͦchter
fanddieverbrennung.vnderward
erzürnetwidereleaſar .vn ȳthamar
dieſunaarons.diedowarenbelybē
er ſprachwarumbhabtir nitgeeſſen
dasopfervmbdieſündanderhey¬
ligenſtat .dasdoiſt eynheyligkeytt
derheyligen.vndeuchiſt gegebēdz
ir tragt die boßheytder menig .vnd
bittendvmbſyeyndemangeſicht
desherren.voranſonitwirtbracht
vonſeynemplut ynndieheyligkeyt .
vndir ſoͤlteshabengeeſſenindh̓ei
ligkeyt.alsesmiriſt gebotten.Vn̄
aaronder antwurt .Heuttiſt bra¬
gedasoyſer .vnnddasgann.orſer
vordemherrenvmbdieſünde .wan̄
miriſt widerfarendasduſichſt .In
welcherweyßmoͤchtichdaseſſen .od̓
gefallengotynndengeſetztēdeswey
nendenhertzen .Dodashettgehoͤrt
moyſeserempfiengeingenūgung.

DasXI .capitel
Welcherleyviſchvndvogeleman
eſſen .odernit eſſenſoll .vndwelche
verbotten.odernitverbottenſeynzeeſſen.

nd der herr
redt zumoyſen .vnndzu
aaron .ſagennd .Sprechtgenſÿnenpaul .Babeuendal

ledingdieicheuchgeſchribēhab .dz
ichſeyewergotDitzſinddietyerdy
ir ſuͤlteſſenvonallenlebendentye¬
rendererd .Allesdasdohatdyege¬
teylten clawvn ȳntrucktvnderdē
vihedaseſſent .wasabernityntru¬
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cktvndhatdieclawvnt̄eyltdynit
als daskemeltyervnddieanderndz
eßtnit .vn āchtſyevnderdenvnrey
nen .Dergrutzeodercyrogill .derdo
yntrucktvn t̄eyltnit dieclawiſtvn
reyne .Auchder haßyntrucktvnnd
teylt nit die claw .vnddasſchweyn
wiedasteyltdieclawe .esyntruckt
nit .nit eſßtire fleiſch .Nochangreif
fet dieaß .wannſy ſyndeuchvnreyn
Ditz ſeyn die ding .die do werdenge¬
bornynndenwaſſern .vn īſt erlaubt
zueſſen .Allesdasdohatfloſſenvn̄
ſchuͦpen.alswollyndemmeer .als
ynndenflüſſenvnndynndenſeen .das
eſßt .Vnndalles dasdonit hatfloſ
ſenvndſchüpen.derding .diedower
denbewegt .ynndenwaſſern .vndlebē
das wirt auchverachtlich vndzu¬
uerſchmehen.Niteſßt ir fleiſchvnnd
vermeydetdie todtē ding .Alleding
die donit habenfloſſen vndſchüpē
ynndenwaſſern .die werdenvnreyn.
Ditzſinddiedingdieir nit ſoͤlteſſen
vonden voͤgeln .vnnddie euchſind
zuuermeyden .Deradler .vnndden
greyffen .vnnddenfeni .vndweyen
vnddengeyrennachiremgeſchleht
vnnd alles raben geſchlecht .in ir ge
leichnuß .den ſtrauß .vnnddienacht¬
eulen .vnd den maußarn .vnndden
habichnachiremgeſchlecht .dyſtock
ewlenvnddentaucher .vnddenray
ger .denſchwan .vnddierordumel
oder muſpel .vnddenporfir .vn d̄en
valcken .vnd den galander nachirē
geſchlecht .denwidhopffen .vnddye
fledermauß .Alles vondenvoͤgeln
die dogeenauff vier füſſen daswirt
euch verbotten .was aberwandelt
auff vier füſſen vndhyndenhatlen
gerebeyndurchdiees ſpringtauffd̓
erd.dieſoͤllentireſſen.alsiſtderke¬

ferynnſeynemgeſchlecht.vndatha¬
cusvndder ophiomach.vn d̄yhew¬
ſchreckēallenachiremgeſchlechtvn̄
alles vondenvoͤgeln .dasalleinhat
vier füß .das wirt euch verpenlich vn̄
der do ruͦrt ir totes der wirt vermay
liget .vnndwirt vnreynbis anden
abent .vnndob es wirtnotturfftig
zetragen eyns der todten ding .erwa
ſche ſeyn gewand .vnd wirt vnreyn
bis zu demvndergangderſunnen .
Eynyegklich tyer das do hatclawē
vnddie nicht teylt nochyntruckt .es
wirtvnreyn .vndderes rürt .d w̓irt
vermayliget .Wasaber geet auffdē
hendenvon allen lebendigentyeren
die do geenauff vier füſſen .daswirt
vnreyn .Derdo rürt ir todten d w̓irt
vnreynbis an denabent .vndd d̓o
tregt die aſs ynndiſer weyß .d w̓aſch
ſeyngewādvn ēr wirt vnreinbisan
dēabet .wanālle diſedingſindeuch
vnreynvn d̄iſewerdētgeachtvnd̄̓
dēvermailigtēdingēvōdēdyedo
werdētbewegtaufderd .diewiſſelvn̄
dymausdercocodrill .vn āllenach
iremgeſchlecht .Dashermlenvnndcameleon.vnnddieplintſchleychvn̄
dieedechs .vnddermaulwerffalledi
ſe dinngdie ſind vnreyn .derdorürt
ir todtender wirt vnreynvntzandē
abent .Vndwarauff etwas felt von
iren todten .das wirtvermayliget.
Alswoldashultzenvaßvnnddas
gewand.als dasfell .vnddieherren.
vnd was manbraucht .das werdge
tuncktynndaswaſſer .vndwerdevn̄
reynvntzan denabent .vnd̄arnach
werdealſo gereynigetWanndzhül
tzen vaßyn demdo iſt gefallender
dingeyns .daswirttvermayliget .
darumbſoll mannes brechen .Eyn
yegklichſpeyßdieireßt.wirtdzwaſ
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ſer darauffgoſſenſyewirdtvnreyn.
vnndein yegklichflieſſend ding .das
do wirt getruncken von allē dyſem
vaß .das wirt vnreyn .vndwaßauſ
der todten dingeynsfelt .es ſeydye
pfannen .oder die hültzen vaß .dye
werdenverwuͤſt .vnnd ſint vnreyn
Auch die brunnen vnnd die cyſtern
vnnd alle ſamelung der waſſer werdē
vnreyn .Derdorüret ir todtēdinng
derwirtvermayligetObesfeltauſ
dieſat .es vermayligetdienit .wann
obetlicher begeußtdie ſatmitwaſſer
vnnd darnach rürt von demtodten
derwirtdaſelbs vermayliget .Ob
dastyerſtirbt daseuchgezymptze
eſſen .der do rürt ſein aß der wirtvn¬
reyn vntz an den abent .Vndderdo
ißt vonymm.oderestregt .derwaſch
ſeyn gewand .vnnd er wirt vnreyn
biß an den abent .Alles das dokreu
cht auff der erd .das wirt auchverpē¬
lich .es werdenit empfangenzuder
ſpeyß .Allesvierfüſſigs .dasdogeet
auffderbruſt .vndhatvil fuͤß .oder
zeuhtſye durchdie erd .das eßtnit .
wannes iſt verpenlich .Nichtver¬
mayligētewerſelen nochrürt keins
derdinng .dasir nichtſeytvnreyn.
Wannich bins der herr ewergott .
Seytheylig .wannauchich binhey
lig .nit vermayligentewerſelenyn
eymyegklichenkriechendending .dz
dowirt bewegetauff der erdWann
ichbinsderherredericheuchaußge¬
fürt hanvondemlandegipten .das
icheuchwurdzu eͦynemgot .Seytt
heylig .wannauchich bynnheilig .
Ditziſt dieeederlebendigentyer .vn̄
dervogel .vnndeyneryegklichenle¬
bendigenſele .diedowirtbewegtyn
denwaſſernvnddiekriechenauffder
erde .dasir erkentdievnderſchidūg

derreynen .vnddesvnreynen.vnnd
dasir .wißtwasir ſüllenteſſen .vnd
wasir ſoͤllentverſchmehen.

DasXIIIII .capitelWasopferseynyegklichsweibfür
eynenſun .vnndwasfür eintochter
thunſoll .vndwielangdyezeytirer
reynigungiſt .

d der herr
redtzumoyſen.ſagennd.
Redezudenſüneniſra¬hel .vnndſprichzuin .Obdasweyb

empfahetſamen .vndgebirt einmē
lichkinde .Sywirtvnreynſybētag
nachdentagenderſcheidungdesſie
chtumbs.vnndandemachtentag
wirtbeſchnittendaskinnd .aberſye
ſelbbeleyb. xxxiij.tagindemplut
irr gereynigung .Einyegklichshey
ligsruͦreſynit .nocheingeeindyhei
ligkeit .vntzdasdietagirreynigūg
werdenerfüllet .Gebirtſye abereyn
weyplichs.ſy wirtvnreinvierzehen
tag nachdemſyttendesflußd k̓ran
ckeit .vnndſybeleibeindemplutirr
reynigunge.ſechsvnndſechtzigtag
Vnndſo dietagirr reinigungwer¬denerfülletvmbdieſünodervmb
dietoͤchter.ſybringeinieriglamp
zueynemgantzēopffer .vndeiniun¬
getaüben .odereinturteltauben.vn̄
antwurtſyedemprieſterzudertüre
des tabernackelsder zeugknußvmb
dieſünde .deropferſyvordemherrē
vnndbit vmbſy .vnndalſowirdt
ſyegereinigtvondemflußirerkran
ckheyt .Ditziſt dieeedergeberenden
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eynmennlichsvndeinweyplichs.
Vndob ir hand nit wirt vindendz
ſye mügopferen ein lamp ſyenem
zwuturteltaubenoderzwuiungd̓
tauben .die eyn zu einem gantzen op
fer vnddieandernfürdieſünde .vn̄
derprieſterbitfürſyevnndalſowirt
ſyegereiniget.

DasXIIIIIIII .Capitel.
vonnvnreyingkeytderaußſetzigen
menſchen .vnnd wyemandieerken¬
net .vnndwyeſy ſich ſoltenhalten .
vnd von dem außſatz der kleyder .

nd der herr
redt zu moyſenvnndzu
aar .ſagēd .Dermenſch

in des fleiſch vnndin derhautwirt
geporen manigerlay farb od p̓later .
oder als etwas das do leuchtet .das
iſt dye plag des außſatz .der werdge¬
fuͤrtzuaarondezprieſteroderzuein
em yegklichē ſeyner ſün .So er ſicht
den außſatz in der haut .vnd diehar
verwandelt in weyſſe farb .vnddye
geſtalt des außſatz minderdenndye
haut .vnddas fleyſch es iſt dieplag
des außſatz .er wirdt beſunder nach
ſeinemvrteil .Wirtſy aber nitweiß
leuchten in d̓haut nochdiemütiger
dem andern fleyſch .vnnd die harr
der erſten farb .der prieſter beſchlyeß
in eyn .ſiben tag .vnnd merckeinan
demfibenden tag .Vnndiſt derauß
ſatz fu̇rbasnytt gewachſſenn .moch
gangē in der haut vber die vorderen
zil .anderweydtbeſchließ er inſiben
ander tag vnd er wirt beſchawetan
demſibendentag .Wirtderaußſatz
tunckler .vnd iſt nit gewacchſſenin

d h̓auterreynigein .wāesiſtgrind̓
vnndd̓menſchwaſchſeyngewand
vnnd er wirt reyn .Vnnd ob imdar
nachſo er iſt geſehenvondemprie¬
ſter .vnndiſt widergebenderreinig¬
keyt .aber wechſteder außſatz .erwer¬
de gefürt zu im .vnd er wirdt ver¬
ſchmeht in der vnreynigkeyt .Wirtt
die plage des außſatz an demmēſch¬
en .er werdt gefurt zu demprieſter .
vnnder ſiht in .vndſo die farbwirt
weyß in der haut vndverwandeldt
dyegeſtalt der har .vnddasfleyſch
erſcheynt lebend .es wirtgeurteylet
alter außſatz .vnnd gewachſſen inn
der haut .Darumbder prieſter vrtei¬
let in außſetzig vnd beſchleußteinn
nit .wanndyevnreinigkeitdie iſt of¬
fen Entſpringet aber der außſatz in
der haut allenthalben .vndbedecket
allen leyb von dem haubet .byßzu
den füſſen .was vnder dezangeſiht
der augē gefelt .darin merckinnder
prieſter .vnndvrteyles .dasdasſey
eynnzarter außſatz .darumbdasder
ganntzaußſatz in den ſcheynbekeret
iſt .vnddarumbwirt der mēſchrein .
Wann ſo das fleyſch lebt in im .vn̄
hatt ſich eroͤffent .dannwirt ervn¬
reynin demvrteyldesprieſters .vn̄
er wirdt geacht vnder denvnreinen .
Wannob das lebendigfleiſch wirt
beſprengt mit demaußſatz eswirt
vnreyn .Vnnndob er aber wirtbe¬
kert in weyßfarb .vnndbedecktmitt
allenn dennmenſchennderprieſter
merckin .vnndacht ynnzeſeynreyn
Das fleyſch vnd dye haut .in der do
iſt geborndas geſchwer .vndiſt ge¬
ſund .vnd an der ſtatt desgeſchwers
iſt erſchynen eyn weyſſe maſen oder
eyn rotte .der menſchwirt gefürt zu
demprieſter .Soer ſiht die ſtatt des



Der LeuitenIIIIIIIII .
auſſatzkrenckerdemanderenfleyſch
vn d̄ieharverwandeltin einſcheyn
Ervrteyltinvnrein.wanndyplag
desauſſatz.iſt gebornindēgeſchwer
Vnndobdashariſt dererſtenfarb

vnnddie maſſen dunckel .vnndnitt
krenckerdemnahendenfleiſch .erbe¬
ſchleußtynſiben tag vndobſywe
chſt .ervrteyleynnzudemauſſatz .ſtet
ſyeaberanir ſtat .es iſt eynmaſſen
desgeſchwers .vndder menſchwirt
reyn .Dasfleiſch vnnddie hautdye
dasfewrhatgebrant .vnndhatge¬
ſundeynweyſeodereinrotemaſſen
derprieſterdermerckeſye .Vnndſich
iſt ſy gekertin eynweyſſefarb .vnnd
ir ſtat die iſt krenckerdiandernhaut
ervrteyltynnvnreyn.wand̄ywund
desauſſatz .dieiſt geborenynndm̓a¬
ſen .Vndobdiefarbderharnitwirt
verwandelt.nochdiewundiſtkren
kerdemandernfleiſch .vn d̄ygeſtalt
desauſſatzwirtdunckelerbeſchleuſſe
ynnſibentag .vndandemſybenden
tag .wirter beſchawet.Obd a̓uſſatz
iſt gewachſenynnderhaut .ervermay
ligetyn .wannobderſcheinſteetan
ſeynerſtatnitgenuͦgklar .esiſteyn
wundder verbrennungvnddarūb
wirter gereyniget .wanndyemaſſen
iſt desbrāds .Dermannod d̓zweib
yndeshaubt.oderandempart .ent
ſpringtderauſſatz .derprieſterderſe¬
heſy .vnndobdieſtat wirtkrencker
demanderenfleyſch.vnnddasharblab .vnndringer .dannes iſt gewo
lich .ervertadeltoderverdammetſy
wannesiſt eynauſſatzdeshabtsvn̄
despartz .wanober ſichtdyſtatdes
fleckesgleichdemnahandenfleyſch
vnddasharſchwartz .er beſchliſſeſy
ſybentag .vndandemſybendetag
wirterbeſchawenObderflecknitiſt

gewachſen.vnnddashariſtſeyner
farb .vnddieſtatderwundeniſtge¬
leychdemandernfleiſch .dermenſch
wirtbeſchornondieſtatdesfleyſchs
vnder wirtbeſchloſſenſybentag .ob
dieplagwirtgeſehendasſygeſtan¬
denſeyanirerſtatandemſybenden
tag .vnndnit krenckerdemanderen
fleyſch.erreynigyn .vndſoerhatge
waſchendiegewannd.er wirtreyn.
Wannobnachderreynigung .aber
mallenwechßtderfleckynderhaut.
fürbasſuͦcher nit .obdasharſeyver
wandeltynbraunfarb .wannesiſt
offenlichvnreyn.Obderfleckſteet .
vnddieharwerdenſchwartz .ererkendenmenſchenzeſeyngeſundverkundeynndurſtigklichreyn .Dermann
oderdasweybyndeshautdyeweyſ
ſeerſcheynt.derprieſterſchaweſyOb
ererkentdieweyſſenfarbzuleuchten
verborgenynnderhawt .er weißtes
nit zeſeyndenauſſatz .abereynfleck
derſcheinnendenfarb .vnnddēmen
ſchenreyn .Dermanvondeshaubt
dieharflieſſeneriſt kalvnndreyn.
Vnndob die har abfallen vonder
ſtirn .derwirthynderkalvnndreyn
Wannobynderbloͤßoderynnder
hynderkalungwirtgeborneinweiſ
ſefarbodereynrote .vndſoditzſy¬
chtderprieſter .er verſmechtynnon
zweyfelderauſſatziſt geboreninder
kalle .Darumbeynyegklicher.derdo
iſt fleckhafftigmitdemauſſatz .vnd
iſt geſcheidenzudemgerichtdesprie
ſters .derhabeynvngürtesgewand
eynbloßhaubt .vnnddenmundbedecktmitdemgewād.erwirtſchrey¬
enſichvermayligetvndſtinckendtſeyn.Innallerderzeytyndereriſt
außſetzig .Er ſoͤllwonenalleinvnd
vnreynaußwendigdenherbergen .
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daswüllengewandoderdasleinen
dasdahattdenauſſatzynndēwebff
vnndyndemwefeloderdesfels .oder
erwasgemachtvondenfelen .obder
fleckwirtſundenweyßoderrot .eswirtgeachtauſſetzigvndſyzaygen
dasdemprieſter .Soer esmerckt.er
beſchleußtſy .viſ .tag .vn āberſchaut
eres an demſybendentag .Oberſy
erkentzuſeingewachſſen.eßiſt derbe
ſtēdlichaußſatz .ervrteyltdzgewād
zuſeynvermayligt.vndallesdzyn
demer wirt funden .vnnddarumb
wirdtes verbranntmittflammen.
Vndober es nit ſicht zeſeingewach
ſen .ergebeut .vnndſyewaſchendas
indemderauſſatziſt funden.erbe¬
ſchleußtesſybenandertag .vndſo
er ſichtdaserſt antlütznit ſeynwi¬
derkert .nochſeyngewachſſendēauß
ſatz .yedocher vrteyltes vnreynvnd
verbrenntes mitfewr .darumbdas
der außſatz iſt gegoſſenauff dasant
lütz des gewādsoderdurchall .wan̄
ob die ſtat des außſatz wirtdūckler
darnachſo dzgewandiſt gewaſchen
er zerbrichet es .vnd teyle es vonder
ſterck .Vnndobfürbaserſcheyntyn
diſen ſtetten die zu erſten warenvn¬
fleckhafftigderaußſatziſt fliegendt
vndvnſtet .esſoͤllwerdenverbrant
mitfewr .Obdyeauffhoͤrt.erwaſch
zumandernmal .die dingdie doſein
lauter .vnndſye werdenreyn .Ditz
iſt dieee desauſſatz .deswüllenge¬
wandsvnnddas leynendeswebffs
vnnd wefels .vnd alles haußgerets
derpeltz .ynwelcherweyßſyeſüllen
werdengereynigtodervermayliget

DasXIIIIIIIIII .capitel
Wasopffersſich gepürtfuͤrdenmē
ſchennder vomaußſatzgereyniget

ward .

Nd der herr
redt zu moyſen .ſagend .
Ditziſt d ſ̓itt derdesauß

ſatzsſo et wirtgereinyget.Erwer¬
degefuͤrtzudemprieſterDerdaauß
geet vonden herbergen .So ervin¬
det denaußſatzgereynigetergebeut
dem .derdawirtgereynigt .daserop
ferfürſichzwulebendigſperckendy
da ſeynzimlichzueſſen .vnndzedren
holtz .vndein ſeydenfaden .vn ȳſop
Vnndeynenvonndenſperckenge¬
beutzuopfernyneinemirdiſchēvaß
auf die lebendigenwaſſer .vn d̄enan
dernlebendigmitdemzedrenhoͤltz
vnndmit rotten vnndmit yſop .vn̄
er dunckeynndas plut desgeopffertē
ſperckenmitdembeſprēgerzuſyben
mallendender da iſt reyn .dzerwerd
gereynigetmitrecht .vnder laßden
lebendigenſperckendaseraußflieg
an denacker .vnndſo der menſchge
weſchtſeyngewande.erbeſchirtalle
die har des leybs vnnder wirdtge¬
waſchenmitwaſſer .vnndſo erwirt
gereyniget.ergeetynndieherberge.
dochalſo .daser beleybaußwendig
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ſeynemtabernackelſybentag .vnnd
an demſybendentag .ſcher er abdye
hardeshaubtes .vnnddenbardtvn̄
dye vberbrawen .vnnd die hardes
haubtes .vnndabermalnwaſcher
diegewandvn d̄ēleyb .andemach¬
ten tag .ſo nemer zweyvnuermay¬
ligte lemmer.vnndeynierigſchaff
on mayl .vnd dreyzehen maßſemel
melbszudemopffer .dasdaſeybe¬
ſpregt mitoͤll .vnndanderhalb .das
ſechßtteyloͤls .vnndſoderprieſter
gereinigetdenmenſchen.er ſchicktin
fu̇rdenherren .vnndalle diſedinng
vnderderthüredestabernackelsder
zeugknuß .er nymptdaslamp .vnd
dasſechßtteyldesoͤls .vnndopfer
dasvmbſeynmiſſetat .Vnndober
hat brachtalle dinngfür denherren
er opferdas lampda manhattge¬
wonheytzuopferen dye opfervmb
dieſünde.vnddesgantzeopferdziſt
an d h̓eyligēſtatt .Wannals esiſt
vmbdie ſünde .alſo iſt es auchvmb
diemiſſetat .dasopfergehoͤrtzudē
prieſter .Esiſt eynheyligkeitderhey
ligen .vnndder prieſter nemvonn
demplutdesopfersdzdaiſterſchla
geen .vmbdie miſſetat .vnndleges
auff daseuſſerſt teyl desgerechten
oresdeßderdowirtgereiniget .vnd
auffdiedaumendergerechtenhan¬
de .vnnddesfuͦß .vnnder legvonn
demſechſtenteyldesoͤlsynſeinlin¬
ckehand .vnndtunckeſeynengere¬
tenvingerdareyn.vnndbeſprengzuſybenmallengegendemherren.
Wanndasda iſt vbrigdesoͤlsyn
dergelinckenhand.dasgyeßerauff
daseuſſerſtteyledesgerechtenors
deß .derdowirtgereyniget.vnndauf
diedaumendergerechtenhand .vnd
desgerechtenfüßvnndauffdzplut

dasdoiſtvergoſſenvmbdiemiſſe¬
tat vnndauffſeynhaubt .vnndbitt
für ynvordemherren .vnndmach
dasopfervmbdie ſünde .Denner¬
ſchlechterdasgantzopffer .vndlegetesauffdenaltarmitſeynenopferen
vnndmitdiſemſytten wirdtgerey
nigetdermenſch.Vndober iſtarm.
vnnd ſeyn hannd nit magvinden
diedinng .diedoſyndgeſagt .ernem
eynlambzu demopfer vmbdymiſ
ſetat .dasderprieſterbitt vmbynn
vnndet nemzudemopferdasze¬
hendteyldesſemelmelbs .beſprengt
mitoͤl .vnnddasſechſtmaßdesoͤls
vnndzwuturtellaubenoderzwue
iungtaubendereyneſeyfürdyſün
de .vnnddieanderzueynemgantz
enopffer .vnnderopfertſydemprie¬
ſterandemachtentagſeynergerey¬
nigungzuderthüredestaberna¬ckelsdergezeugknußvordemher¬
ren .Erempfechtdaslampfürdye
miſſetat .vnnddasſechſtteyledes
oͤls .vnndhebtdasauffmiteynan¬
der .vn ſ̄oererſchlechtdaslamp.er
legvonſeynemplutauffdaseuſſer
ſte teyldesgerechtenorßdes .derda
wirtgereynigetvnndauffdiedau¬
menſeynergerechtenhanndvnnddesgerechtenfuͦß.vnndeynenteyldesolslegeerynſeynlinckehannd
ynndentunckerdenvingerdergere¬
chtenhannd.erbeſprengezuſyben
mallengegendemherren .vnndrür
daseuſſerſteteyledesgerechtenors
des .derdawirtgereyniget.Vnnddyedawmendergerechtenhannd.
vnnddesfuͦß.Anderſtatt despluͦ¬
tes .dasdoiſt vergoſſenvmmbdie
myſſetatt .Vnnddenvbrigentey¬
ledesoͤllesderrdaiſt ynnderlin¬
ckenhand.denlaßerauffdzhaubt



BuchDas
desgereinigten .dasesgeuallfürin
demherren .vnnddieturteltaubvn̄
dieing .taubedieopferer .dieeynen
vmbdiemiſſetatvnddieandernzu
eynemgantzenopfermitirenopferē
Ditziſt dasopſerdesauſſatz.derda
nit maghabenalle dingynnſeyner
reynigunng.Vnndderherrredtzu
moyſſenvndzuaaron .ſagend .So
ir eingeetynndaslandchanaan.das
icheuchgibzueynerbeſitzung.obdy
plagdesauſſatzwirtin denheuſern
desdashaußiſt .dergeevndverkün
deesdemprieſter .vndſprech .Mich
geduncktdieplagdesauſſatzſeyinmeynemhauß .vnnder gebeütdas
er außtragealle dingvonndēhauß
eedaser dareyngeevnndſeheob .es
ſeyderauſſatz .dasalledingwerden
gemachtvnreyn .diedoſeynindem
hauß .Vnddarnachgeeter eyndas
ermerckdenauſſatzdeshauß.vnſ̄o
er ſichtynſeynenwendenalsdiege
ſtaltſeypleycheroderrotterfarb .vn̄
das antlütz krenckerdenandern .er
geetaußzuderthürdeshauß .vnnd
zuhandbeſchließerdasſibentagvn̄
er kertwiderandemſibendētagvn̄
mercktes Ober finddenauſſacz .das
der ſeye gewachſen .er gebeutaußzu
brechendieſteyn .ynndemdaiſt da̓uſ
ſatz .vnndwürfftſyaußderſtattynein vnreyneſtat .vndheißtdzhaus
ynwendigallenthalb ſchabenvnnd
dasgeſtüppderabſchabungaußwē
digderſtat yneinvnreynſtatſtre¬
wen .vnnder leg anderſtein fürdye .
die dowerdenabgenomen .vnnder
kleybe mit andermleymdashaus
wannobdarnachſo die ſteinſyndt
außgebrochenvnddasgeſtüppauß
getragen.vnndgemachtmitander
erd .ſoderprieſtereyngeter ſichtden

auſſatzwidergekert .vnnddiewend
beſprengtmitfleckenderauſſatziſt
bleyblich .vnd das hauß vnrein Ze¬
hand verwuſten ſy das .vnndſeyn
ſtein .vnnddie hoͤltzervndalles das
geſtupp .werffenſyeaußwendigder
ſtatt .aneynvnreineſtat .Derdoein
geetynndashauß .ſoesiſtbeſchloſ¬
ſen .derwirtvnreynbitzandēabent
vndderdoſchlefft darynnvndißt
etwas .der waſch ſeyn gewand .vnd
er wirtvnreynbißandenabent .vn̄
obderprieſter eingeet .ſicht erdenn
denauſſatz nit ſein gewachſenynndē
hauß .darnachſo es anderwaydiſt
gemacht .er reyniget es .vnndant¬
wurt es der geſuntheyt vnnd ernem
zwenſpatzenynſeiner reynigungvn̄
zedrin holtz .vndein rotes tuch .vnd
yſop .vnder erſchlechteinenſpatzen
yneinirdiſchvaßauffdielebendigē
waſſer .er nemdas zedrin holtzvnnd
den yſop .vnddas rot tuͦchvndden
lebendigenſpatzen .vnndtunckeal¬
le dinng ynn demplut deserſchlagen
ſpatzlins .vnndynndenlebendigewaſ
ſern .beſprengtdashaußzuſibēma¬
len .vnndreyniges alſo wolindem
plutdesſpetzlins .als yndenleben¬
digen waſſern .vnndyn demleben¬
digen ſpatzen vnndynndemzedryn
holtz .vnnd yn demyſop .vnndden
ſeydin faden .vnnder leſt außfliegē
denſpatzenfrey andēacker .er betfür
dz hauß .vn ēs wirt gereynigetmitt
recht .ditz iſt dyee eines yegklichēauſ
ſatzvn ērſchlagungdesauſſatz .des
gewādesvn d̄ m̓aſen .derheuſervn̄
d außbrechūgd p̓latern .erleuchtūg
der fleck .vn d̄ verwādlungēmany¬
gerleygeſtaltderfarbēdzmanmuͦg
wiſſenynwelcherzeytdasreynſey
vndvnreynſey .
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Das . V .capitel

Vondemflußdesmenlichenſamēvnndvongewonlicherkranckheit.
vnndflüſſigkeytderfrawen .vnnd
vonderzeitirerreynigung .

d der herr
redt zu moyſenvnndzu
aaron .ſagend.Redentzudenfüneniſrahel.vnndſprechentzu

yn .Dermannderdoleydetdenflußdesſamennsderwirtvnreyn.ſoder
anhangetallzeytſeynezfleyſch .vn̄
wechſtdyeſtinckendfeuchtikeyt.vn̄
dennwirtergeurteyltzuvnderligēdyſeslaſter .Einyegklichbetauffdē
erſchlefftvnndwoerſitztdaswirtvn̄
reyn .Welchermenſchrürt ſeynbet
derwaſchſeyngewandt.vnderſelb
waſcheſich .derwirtvnreynbyßan
denabennt.Oberſitztdoderſaßer
waſchſeyngewanndt.ſoerwirtge¬waſchenmittwaſſer .erwirtvnrein
byßandenabennt.Derdorürtſeinfleyſch.derwaſchſeyngewandt.vn̄
er ſelbwerdgewaſchenmitwaſſer .er
wirtvnreinbyßandenabent .Obd̓
menſchderdoiſt vnreinindiſeweißwürfftdyſpeichelnaufdē .derdorein
iſt .erwaſchſeyngewandt.vndſoerwirtgewaſchennmitwaſſererwirt
vnreynbyßandenabent .Derſattel
oderreytzeugauffdenderſitzt .derwirtvnreinvnw̄zdingsdowirtvn
derdem.derdoleydetdenflußdes
ſamensdaßwirtvermailigetbißandenabennt.Derdotregttetwasder
dingderwaſchſeingewand.vnder

ſelbwerdgewaſchenmitwaſſer.er
wirtvnreynbißandenabent .Eyn
yegklicherderdorürtdē .derdoiſtal
ſo .haternitgewaſchenvordyehēd.
erwaſchſeyngewandt.vunderſelb
werdgewaſchenmitwaſſer .erwirtt
vnreynbyßan denabent .Dazirdin
vaßdaser rürt .daswerdzubrochen
aberdaszue .vasverdgemaſci
mitwaſſer.Obd̓.d d̓oiſt indiſeweiß
ſo er leydetdyemarter .wirtgeſundt
erzelleſibentagnachſeinerreinigūg
vndſo er hatgewaſchendyegewad
vndallendenleybin dezlebendigē
waſſer.erwirtrein .Vndandemach
tentag .nemerzwuͤturteltaubenod̓zwuiͦungtaubenvndkumindem
angſichtdesherrenzudertürdesta¬
bernackelsd g̓ezeugknußvndgebſydemprieſter .Dermachdyeeynenn
vmbdieſünd .vn d̄ieandernzueͦim
gantzenopfer .vnderbitvmbinvor
demherren.daserwerdtgereyniget
vonndemflußſeynesſamens .Der
manvonndemdoaußgeetderſamdervnkeuſch.derwaſchallenſeynen
leyb .vnndwirttvnreynbyßandē
abent .Erwaſchmittwaſſerdasge
wanndt .vnnddas vell daserhatt
vnndes wirttreynbyßandemab¬
ent .Dasweybmitdererhattgeun¬
keuſchet.dyewerdgewaſchennmitt
waſſervnddyewirtvnreynbyßandenabent.dasweybdyedoleydtdē
flußdesſiechtumbs .ſodasmonett
widerkert .dyewerdgeſcheidenſiben
tag .Einyegklicherderſyrürt .wirtt
vnraynbyſßanndenabennt .vnd
warynnſyſchlefftoderſytzt .innden
tagenir ſcheydung.daswirtvermai
lyget.Derdoruͤrttirbetderwaſchſeingewādd ſ̓elbwerdgewaſchēmit
waſſervnērwyrtvnreynbyſßandē



BuchDas
abent .Derdorürteynyegklichvaß
obdemſyiſt geſeſſen.derwaſchſein
gewandtvnnder werdgewaſchenmitwaſſer .erwirtvermayliget .biß
andenabent .Obd m̓anvnkeuſchet
mitir ynderzeytderkranckheytdes
pluts.eswirtvnreynſibentag .vn̄eynyegklichbettynndemſyſchlefft.
daswirtvermayliget.Dasweibdy
doleydetdenflußdesplutzmanig
tag .nitinderzeytd k̓ranckheit .oder
dienachderkranckheitnitauffhoͤrt
zufflieſſendasblut .dieweylſyvn¬
derligtdermarter .diewirtvnreyn
alsſeyſyinderkranckenzeyt .Eynyegklichbettindemſyſchleffetvnnd
dasvaßyndemſyſitzet .daswerd
vermayligetDerſyrürt .derwaſche
ſeingewand.vndderſelbwerdege¬
waſchenmitwaſſerer wirtvnreyn
vntzandenabent .Obdasplutſtetvndhoͤrtauffzufflieſſenſyzelleſybē
tagir reynigung .vndandēachten
tagopferſyefürſichdēprieſterzwu
turteltauben .oderzwuiungtaubē
zidereür.desnadernackelederge
zeuknuß.er machdieeynenvmbdye
ſünde .vnddie andernzueynēgan¬
tzenopfer .vnder bitte vmbſyevor
demherren .vndvmbdenflußirvn
reynigung.Darumbleretdieſuͦniſ
rahel .dasſy vermeydendievnrey¬
nikeyt.vnddasſynitſterbeniniren
vnflaten .ſo ſyvermayligenmeyn
tabernackel.derdaiſt vnderyn .ditz
iſt dieeedes .derdaleydetdenfluß
desſamens .vnndder dowirdtver¬mayligetindervnkeuſch.vn d̄yeda
wirtgeſcheidenin derzeytirerkran¬
ckheyt .oderdiedoall wegfleußtyn
demplut .vnnddesmenſchenderdo
ſchlefftbeyir .

Das . VII .captel
Wied p̓rieſternitallwegindyhey
likeyteyngeen.vn w̄ieer fürdyſund
opferenſlot .

Vnd der herr
redtzumoiſennachdem
todt dertzwayer ſuͦnaa¬

rons .da ſy opfertendz frembdefeu
re .da wardenſy erſchlagen .vnnder
gebott ymm .ſagend .Redezuaaron
deynembruder .das er icht eyngeein
die heyligkeytyneineryegklichezeit
diedaiſt ynderbettaffelzwiſchendē
vmbhangda mit die arch wirtbede
cket .daser icht ſterb wanīcherſchein
ynndēwolckenvberdiebettaffel .nun
er thuedasvor .Er opfereynkalb
vmbdie ſündvndeinwiderzueinē
gantzenopfer .Erwerdebeccleydet
miteynemrock .er verbergedymen¬
lichen ding mit leynin cleydern .Er
werdgürtetmiteynerleyningürtel
er ſetz einleininhaubenauffſeinha
ubt .Wanndiſe gewandeſeinhey¬
lig .ſo er wirt gewaſchen .er werdge¬
uaßtynallendiſendingen .Vnēm¬
pfachzwenboͤckvmbdieſündevon
aller menigderſüniſrahel .vnēynē
widerzueymgantzenopferVnndſo
eropfertdaskalb .er bettevmbſich
vnndvmbſein hauß vnndmach
ſteendiezwenwidervordemherren
zwiſchenderthürdestabernackels
dergezeugknuß.erlegedasloßauff
yetweders.eynsdemherren .vnnddasanderdemaußgelaſſenrechbo¬
ck .welchesaßaußgeetdemherren.
eropferſesvmmbdyeſuͤnd.Aber
dasynndemmaußgelaſſenrechbock



Der Leuitel II V .
denſchickeerlebendigfürdenherrē
dasergießdiegebetauffyn .vndlaß
ynaußin die eynoͤde .Diſedingbe¬
geetmitgewonheyt .er opſerdzkalb
vndbitt vmbſich vnndvmbſeyn
haußſo er geopfert .Vnder nemdz
rauchuaßdas er hat gefült vonder
glutdesaltars .vndſchoͤpffmitder
handdie zuſamengeſetz thimeanzu
demweyrach.darnachgeeer ynndas
deckſalyndieheyligkeyt .daserleg
diearomatenauffdasfeur .irnebel
vndir geſchmackbedecktdiebetta¬
fell .diedaiſt auffderzeugknuß.vnd
er ſtirbt nit .Vnder nemvonndem
plut des kalbs .vnndbeſprengemitt
denvingerzuſibenmallenzudēauf¬
gang .gegen der bettaffeln .Vnndſo
er .toͤdtetdenbockvmbdieſünddes
volcks .er trageinſeinplutzwiſchēdemvmbhangals es iſt gebotten
vondemplutdeskalbsdaserſprēggegenderbettaffeln .vndreynigdye
heyligkeit.vondenvnreynendingēderſüniſrahel .vndvoniremvber¬
gang .vndvonallen ſuͤndenNach
diſemſyttenmacheryndētaberna¬
ckelderzeugknuß .derdoſtett vnder
yn .in mitterloßirer wonung.Rein
menſchſeyynndemtabernackel .ſod̓
biſchoffeingeetynndieheylikeit .das
er bit vmbſich vndvmbſeinhauß
vmballe dy ſammenūgd̓ſüniſra¬
hel .bißdaser außgeedentaberna¬
ckel .Vnndſoeraußgeetzudēaltar
derdoiſt vordēherren.erbettevmb
ſich .vndnemdasplutdeskalbsvn̄
desbocks.ergyeßauffſeynhoͤrneral
lenthalben.vndſprengmitdemvin
gerzuſibenmallen .er ireynigevnnd
heyligeynnvondenvnreynikeyten
derſüniſrahel .Darnachſoerhatge
reynigetdieheyligkeit.dētaberna¬

ckelvnnddenaltardennopfererdē
lebendigenbockvndlegeyetweder
handauff ſeynhaubt .vnndverie¬
healle boßheytderſüniſrahel .vnd
alle die miſſetatvnndir ſünde .dye
er mit flehunglegt auff ſeinhaubt .
erlaußynaußynndiewüſtdurchey¬
nenbereyttenmenſchen .Vnndſoder
bocktregtalleir boßheytyneinſun
dereerde .vnnder wirttgelaſſenyn
derwüſt .Aaronkertwideryndēta
bernackelderzeugknuß .vnndlegt
vonymdie gewandemitdē erzum
erſtenwasangeleget.daererngieng
ynndieheyligkeitvnnderleſt ſyda.
vnndweſchtſeynfleyſchynderhey
ligenſtatt .vnndwirtangelegtmit
ſeynemgewand.Vnnddarnachſo
er außgeet .er opferſeyngantzopfer .
vnnddesvolks .er bitt als wolvmbſich .als vmbdasvolck .vnnddye
veyſt die do iſt geopfert vmbdye
ſünnd .diebrennter auffdemaltar¬
Aberder dohat gelaſſendenaußge¬
loſſenrechbock.derwaſchſeynge¬
wandt .vnnddenleybmittwaſſer.
vnndalſo geeer yndieherberg .wan̄
daskalbvnnddenbockdie dowa¬
rengeopfertvmbdieſünde .vnnd
dasplutwardgetragendasdyrey
nigungwirterfültinderheyligkeit
ſyetrugenesaußwendigdenher¬
bergenvnndverbrantenesmitfeur
als woldie hautals ir fleiſchvnnd
denmyſt .vnndwerſyebrentder
waſchſein gewād .vn d̄zfleiſchmitt
waſſer .vn ālſogeeer in dieherbergē
Vndditz wirteuchzueinerewigēee
Indemsibendenmonetandēzehē¬
dentagdesmonetzſüllendirpeyni
genewerſelen .vndthutkeinwerck
als wold y̓nwendigdeslandesals
derfrembd.derdoellendetvndeuch



GuchDas
Andiſemtagwirttewerbeſoͤnung
vnddiereynigung .vndir werdge¬
reynigtvordemherrenvonnallenewernſuͤnden.Wannderſabbatiſt
derruevnndpeynigetewerſelen .yn
eynerewigenordenung.Aberd p̓rie
ſterderdoiſt geſalbt .vnddeshend
ſeyngeſegnet.daserbrauchedyprie
ſterſchafftvorſeynemvater .derrey
nigyn .vnnder wirtangelegtmitt
eynemleyninclaydvnndmithey
ligengewanden .vnder reynigedye
heyligkeytvnnddentabernackelder
zeugknuß.vnnddenaltar .vnnddy
prieſtervnndallesdasvolcks .Vn̄ditzwirteuchzueynerewigenee .das
ir betfürdieſüniſrahel .vnndfüral¬
le ir ſündzueymmalimiar .Dar¬
umber tet als derherrhetgebotten

moyſi

Das . VII .captel
Wiemannichtztoͤttēſoͤltdanm̄an
brechtdasvorfürdentabernackel .
vnndvomopferdespluts .vnd̄as
mandasplutdesgetoͤdtēvichsnit
nyeſſenſolt .

Nd der herr
redtzumoyſes .ſagennd.
Redē zu aaron vnndzu

ſeynenſünenvnndallendennſü¬neniſrahel .Vnndſprichzuynſa¬
gēd .Ditziſt daswortdzderherrhatgebotten .ſagend .Einyegklichmen
ſchvondēhaußiſrahel .obererſchle¬chteynenochſen .odereynſchaff .od̓
eyngeyßynndenherbergen .oderauß
wendigdenherbergenvndbrinngt
ernitdasopferdemherrenzudt̓ür

destabernackels.erwirttſchuldig
des plutz .Alſo verdirbt er vonnder
mit ſeynes volcks .als er hatvergoſ
ſen dasplut .Vnddarümbdieſün
iſrahel ſüllenpringendemprieſter
ire opffer .die ſy erſchlahēandēacker .
das ſy werdengeheyligetdemherrē
vordertür destabernackelsderge¬
zeugknuß.vnndopferdiefridſamē
opfer demherren .Vnndderprieſter
gyeßdasplut auffdenaltar desher
renzudertür destabernackelsd z̓eu
gknuß .vnnder brenndie veyſtedem
herrenzueimgeſchmackderſüſſig/
keyt .vnndfürbasopferſy ynkeiner
weyßir opfer .den teuffeln mittden
ſy haben vbertretten .Es wirt eyn
ewigee vnndiren nachkomen .vnd
ſprich zu yn .Dermenſchvonndem
haußiſrahel .vnndvondenfremb¬
dendie do ellendenbeyeuchderdo
bringt das gantz opfer .oder dasop¬
fer .vnndbringter dasnit zud t̓ür
destabernackelsder zeugknuß .das
eswerdegeopfertdemherren .erver
dirbtvonſeynemvolck .Eynyegk¬
lich mēſchvōdēhaußiſrahel .vnv̄ō
denfrembdendiedoellendenvnder
euchober ißt dzplutichbeſtettemein
antlütz widerſeynſele .dasichſye
verwuͤſtvon irem volck .wanndye
ſeliſt ynndemplutdesfleiſchsvnnd
ich habyneuchgebendasir ſeytge¬
reyniget yn ymmauff meymaltar
vmbewerſelen .vnnddasplutſey
dyeſchuldevmbdyeſeel .Darumb
ſagetichdenſuͤneniſrahel .Einyeg
klichſeel vonneuchdie eſſe nitdas
plut .nochvondenfrembdendyedo
wonēvndereuch .eynyegklichmen¬
ſchvondenſüneniſrahel .vndvon
denfremdendiedowonenbeyeuch.
obetlichervachmitgeiaydvnv̄on



Der Leuitel II ee .v .
vogelneynwilde .odereinvogeldz
doiſt zymlichzueſſen.ervergießſein
blutvndbedeckesmitdererd .wan̄
dieſeeleynesyegklichenfleyſchdye
iſt indezbluͦt .Darumbſagetichden
ſünēiſrahel .Nichteſſetdzpluͦtalles
fleyſchswanndieſel desfleyſchsdye
iſt in dempluͦt .vndd e̓syſſetderver
dirbt .Dermenſchderdoiſſet dztodt
oder das geuangenvonndemtyer .
als woldeminwendigendeslands
als von den frembdē der waſchſein
gewand .vnndſich ſelber mitwaſſer
vnder wirt vermaylygtvnntzandē
abent .vnndmitder ordnūgwirter
reyn .Vnndobernichtweſchtſeyn
gewandnochdenleybertregtſeynboßheyt .

Das. VIIIIIII .capitel
wiein gottverbottedzſi nit inſündē
dervnkeuſchlebenſoltenalsirvor¬uoderngethonhetten .

Vnd der herr
redtt zumoyſenſagennd.
Redzudenſünēiſrahel .vnndſprichzuiͦn .Ichbinsderherr

ewergot .Nichtthütnachdergewo
heytdeslādsegyptēin dēir habtge
wonetvn t̄huͦtnachdēſittēdergegēt
chanaan.zudericheuchbineynfürē
nichtgeetinireneenodg̓eſetztethuͦtmeinvrteyl vnndbehütmeinge¬
bottvnndgeetinyn .Ichbinsder
herrewergott .Behütmeineevnd̄ye
vrteyl .dermenſchderes thuͦtd l̓ebt
inyn .Ichbinsd h̓erreynyegklich

menſchdernaheſichnitzudemnech
ſtenſeynspluͦts.daseroͤffenſeynla¬
ſter .Ichbynsderherr .Nitemploͤs
daslaſter deynsvaters .vnddasla
ſter deynermuͦter.Nitoͤffenirlaſter
ſyiſt deynmuͦter.Nitemploͤsdas
laſter des weybesdeynesvatters .
Wanēsiſt einlaſterdeynesvatters
Nichtoͤffendzlaſterdeinerſchweſter
vōvaterodervōd m̓uͦterdyedoiſt
gebornndoheymoderaußwendig.
Nichtoͤffendzlaſterdertochterdein
es ſunsoderdesenickleynsvonder
tochter .wannesiſt deynlaſter .Nit
oͤffēdzlaſterdertochter.desweibsdei
nesvater .vnſ̄yiſt deinſweſterNitt
emploͤsdaslaſterderſchweſterdey¬
nesvatters .wannſyeiſt derleyb
deynesvaters .Nitoffendaslaſterderſchweſterdeynermuter .darumb
dasſyiſt derleybdeynermuͦter.Nit
oͤffendaslaſterdeynesvetternnoch
genahedichzuſeynemweyb.diedir
wirt zugefuͤgtdurchdyeſchwager¬
ſchafft .Nichttoͤffenndaslaſterdey¬
ner ſchnür .wannſy iſt ein weybdey
nesſuns .Nitembloͤsir laſter .vnd
keynernemdasveybſeinesbruͦders
Nitoͤffendaslaſterdesweybsdeyn
es bruͦderswaes iſt einlaſterdeyns
bruͦders.Nichtoͤffendaslaſterdein¬
es weybesvndirer tochter .Nitnym
dietochterirsſunsvnnddietochterirertochter.dasduoͤffneſtirſcham.
wannſy ſeynir leyb .vnndeinſolchvnkeuſchiſt verbotten .Nichtnym
dieſchweſterdeinesweybesdirzuey
nemkebßweyb.Nichtoͤffenirlaſter
dyeweylſyelebet .Nichtgenachne
dichzudemweybdyedoleydetdye
frawenlichenkranckheyt.nochoͤffen
ir vnnſauberkeyt.Nichttvnkeuſch
mitt demmweybdeynesnechſtenn



BuchDas

nochvermayligedichyndervermuͦ
ſchungdesſamens.Nichtgibmo¬
loth demabgotvondeynemſamen
daser werdgeleyliget .dasduicht
vermayligeſtdennamendeinesher
rengotz .Ichbynsderherr .Nicht
vermüſchdichmit demmenlichēyn
weyplichenvnkeüſchungen.wanēs
iſt vnmenſchlich .Nichtvnkeuſchet
miteynemyegklichemvih .nochver
mayligdichmit ymm .Dasweybvn̄
keuſchenicht mit demvichnochver
miſchſich zuim .wannes iſt einſuͦn
dewirdigdestodes .nichtwirdver¬
maligtynallendiſendingen .ynndē
alledieheydēſeinvermaligt.dyich
außwürffvorewermangeſicht .vn̄
ynndemdieerdeiſt vermayliget.ich
heymſucheir miſſetat .dasſyeauß¬
werſeir eynwonerBehuͤtmeineevn̄
die vrteyl .das ir nit thut vonallen
diſen vnmēſchlichendingē .alswoll
der ynwendigdes landes als d f̓rem
bdeder do wonetbeyeuch .Wan̄al¬
le diſe verbanneſchafft odergraw¬
ſamkeyt tetten die pawer der erden .
die vor euchwaren .vnndvermay¬
ligten ſy .Darumbhuͦtdas ſyauch
euch icht außwerff .Zegleicherweyß
ſo ir thutdiegleichendinng .alsſye
hat außgeworffendie heiden .dyvor
euchwaren .Eynyegklicheſeeldye
do thut etwas vondiſenvnmenſch
lichendingen .die verdirbtvonnder
mitt ires volcks .Behütmeingebot
Nit woͤltthundie dingdie dotettē
die dy vor euchwaren .vnndir werd
geunſaubertyninn .Ichbinsd h̓er
re ewergott .

Das XIX .captel
Wiegott ynegebotheyligzuſeyn .
vndwieeryneſunſtmancherleyge
ſetztvnndordnunggabe.

d der herr
redt zu moyſenſagennd .
Red zu allen denſamme

nungēderſüniſrahel .vnndſprichzuͦ
yn .Seyt heylig wannich bynhey¬
lig der herr ewergot .Eynyegklich
er frücht ſeynem vater vnd ſein muͦ
ter .Behüte meinē ſabbath Ich bins
derherrewergot .nichtwoͤlteuchbe¬
keren zu den abgoͤttern .nochmachet
euch goſſen goͤtter .Ich bins derherr
ewergot .Obir opfert demherrēdas
opferderfridſamenopfer .daserſey
empfengklich .an demſelben tagſo
es wirt geopfert .ſo eßt es .vndandē
andern tag Wannwas dings vber
bleibt an demdritten tag dasver¬
brennet mit fewer .Der nachzweyen
tagen yſſet von ym .der wirt vnnut
vnndſchuldigder vnmiltigkeyter
tregt ſein boßheitwan ēr hatvermei
liget dēheiligēdesherrēvn d̄ieſelver
dirbt von irem volck .So duſchnei
deſt die ſatte deineslandes .nichtſch¬
rot ſy gantz biſß zu der bloſenerden
nochſamenauff die eher die dabeley
ben .noch ſame auff die weynberynn
deynemweyngarten .noch die koͤrner
diedaabvallenſunderlaßt ſyklau
ben die armen .vnnddiefrembden .
Ich bins der herr ewergot .Nittuͦt
diepſtall .nochliegēdeinyeglicherbe
triege nit ſeynēnechſtē .Nichtſchwe¬
re beymeinenamenitvermaylige
den namēdeines gotz .Ich binsder
herr .nit thuzwanckſaldeinēnechſtē
nochverdrückynmittgewalt .Der
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londeynesloͤnerß.oderarbeitters
beleybnit beydir vntzandenmor¬
geen .Nichtfleuch demvngehoͤrendē
nochlegediebeleidigungfu̇rdēblin
den .Aberfuͤrchtedeinengot .wann
ichbinnsderherre .Nichtthwdzda
boͤßiſt .nochvrteylvnrecht .Nicht
merckedieperſondesarmē .nochere
dasantlützdesgewaltigen .Vrtay¬
le rechtdeinenmechſten .nichtwirde
eynleſterernocheinkriegmachervn̄
derdemvolck .nichtſteewiderdas
blutdeinesnechſten.Ichderherr.
Nichthaſſedeinenbruͦderynndeinez
hertzen .ſunderſtraff ynnoffenbar .dz
dunit habeſtſundeauff imm .nicht
ſuchdierach .nochgedenckedesvn¬
rechtes .deynerburger .Habliebdein
freundeals dichſelber .Ichderherr .
Behütemeinee .Nichtmachvnkeu
ſchendeinvih .miteynemviheines
anderngeſchlechtes .nit ſee deinenac
kermitmanigerleyſamen .Nichtle
geandasgewande.dasdaiſt gewe¬
bet vonzwayendingen .Obdermē
ſchſchlefftmitdemweybyndervn¬
keuſchdes ſamensdie auchſeyeines
edelndiern .vnndyedochiſt ſyenit
erloͤſtmitdemwerd .nochgegebēder
freyheit .beidewerdenſygeſchlagen
vnd ſterben nit .wannſye wasnitt
frey .Abervmbſeynmiſſetatopfert
er einenwiderdemherrenzu dertuͦ¬
re destabernackelsderzeugknußvn̄
derprieſterbetvmbynnvordemher¬
ren vndvmbſeynmiſſetat vnnder
erbamtſichſeyn .vnndvergibtym
dieſünde .Soer eingeetynndaslan¬
devnndpeltzetynnimoͤpfelbaumin
holtzſo nemptabir erſte frucht .dye
oͤpfeldiedogronendiewerdeneuch
vnreyn .nit eßt vonynnvntzzudem
vierdeniar ſo wirdtgeheyligtloͤb¬

lichdemherren.Wannandemfünſ
teniarſoeßtireuwerfruͤcht.ſamlendedieoͤpfeldieſytragen.Ichbyns
derherrewergot .Niteßtdasfleiſch
mitdemplut .nitwarſagt.Nithaltdietrewm.nochbeſchneydedashar
ynſinwel .Nitſcheretdenbart .vnd
niterſchlachtewerfleiſchauffdētod
ten .Nitmachteuchetlichbildevn̄
gleichnuß.Ichd h̓err .Nitſetzedeyn
tochterynndasgemeinhauß.vnd̄ye
erdwerdvermayligetvndwerdeerfülletmitderſuͤnnde.Behütmeinfeyer .vnndfuͤrchtetmeinheyligkeit
Ichderherr .Nittneigteuchzuden
zaubrernnochforchſtetwasvōden
gaucklern .dasir ichtwerdtvermayligetdurchſy .Ichderherrewergott.Steeauffvordemgroenhaubt.vn̄
eredieperſondesalten.vnndfürchtdeinenherrengot .Ichbinsderherr
got .Obderfrembdwonetynewere
lande .vnndwirtwonēvndereuchnitverachtetynabererſeyvndeuch
alseynynwoner.vnndhabtinlieb
alseuchſelber .Wannauchirſelber
ſeytgeweſenfrembdynndemlannd
egiptenIchderherrewergott .Niht
woͤltthunvnrechtynndemvrteylin
derordenung.ynndemgewicht.ynnd̓
maß .Diewagſoll gerechtſeyn .vnd
ouchdesewichvnddesme .iiderherrewergot.dericheuchaußge¬fürthabvondemlandegipt .Be¬
hütallemeinegebot .vnndalledye
vrteylvnndthutſy .Ichbinsdh̓erre .

Das X .Capitel .
Vonderpeenvndſtraffderihenendiediegebotnithaltenvnnddzge¬ſetzverſchmehen.

nn
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Mdder herr
redt zumoyſen .ſagend.
Diſedingredzudenſü¬

nenrahel .Dermenſchvondenſü
neniſrahel vnndvondenfrembden
diedowonenvnderiſrahel .obethli¬
chergibtmolochdezabgot .vōſeimſamenderſterbdestodes .Dzvolck
deslandsſoll ynverſteyne.vndich
ſetzmeinantlutzwidyn .vndſchnei
deynabvōder mitmeynesvolckes
darumbdaser hat gegebenmoloch
vonſeim ſamenvnndhatvermay
ligetmeinheyligkeytvnndbeflecket
meinenheyligennamenvndobdzvolckdeslandesverſaumptvnāls
ringwigtmeingebot.vnndleßtdē
menſchenderdohatgegebēmoloch
vonſeimſamen .vnndwill ynnitt
toͤdten.ichſetzmeinantlützauffden
menſchenvndauffſeymgeſchlecht
vnndſchneideynab vnndalledye
ymgehellen .vōdermitiresvolcks
daser erbrechemitmoloch.Dieſeel
die ſich neygtzudenzaubrernvnz̄u
dengaucklernvndeebrechetmityn .
ich ſetz meynantlütz widerſy vnēr¬
ſchlachſy vōd m̓itires volcksWerd
heyligvnndſeyt heylig .Wannich
bynheilig der herr ewergotBehüte
meinegebot .vndthut ſye .Wan̄ich
bin der herr der ich euchheylige .Der
dofluchetſeinemvatterodermuͦter.
derſterbedestodes .Derdofluchtdē
vatteroderdermuͦterir plutſeyauff
yn .Obetlicherbrichtdieeemitdem
weybeinesandern.vnndhatbegan
gendeneebruchmitdemweybſeins
nechſten .vnddereebrechervnnddie
eebrecherindieſterbendestodes .Der
doſchlefftbeyſeynerſtiefmuͦtervnd
oͤffenddieſchandeſeinsvaters .bey¬

deſterbēſydestods .Ir plutſeyauf
in .d d̓oſchlefftbeyſeynerſchnuͦr .yet
wedersſterbe .wannſy habēbegage
dieſündſchuldigdestod .ir ſündſey
auff in .Derdo ſchlefft bey eynēkna¬
ben yn weyblichervnkeuſchung .yet
wedershatbegangeneynlaſterſye
ſterbendestodes .Ir ſuͦndeſeyauff
yn .Derdo nymptdie muͦterſeyner
haußfrawen.er hatdie ſchuldigēſün
de des todes beganngen .Lebendig
ſoll er brinnenmit yn .das nitbeley
be eyn ſoͤlich vbel yn ewermitte .der
da vnkeuſcht mit dem tyer vndmit
dēvih .derſterbdestodes .vn d̄zvich
werderſchlagen .Dasweybdieſich
vnderlegteimyegklichenvihſywer
demitſamptdemvihgetoͤdtet .Ir
ſuͤndſeyauffyn .Derdonymptſein
ſchweſterdie tochterſeinesvatters .
oderdietochterſeinermuͦtervnſ̄iht
ir ſchemligkeit .vnndſy ſelbſchaut
daslaſterdesbruͦdersſyhabenbe¬
gangeneinlaſterberding .Vndbey
dewerdenſy erſchlagenynndeman¬
geſichtdesvolckesdarumbdasſye
habenir ſchnoͤdigkeiteinandergeo
fenbaret .vnndwerdentragenirboß
heyt .Derdovnkeuſchtmitdēweyb
ynndemflußiresſichtumbs.vnōͤff¬
net ir laſter vndſy tut auffdenbrun
nenirs plutz .beydewerdēſyerſchla
gen .vondermittiresvolcks .Nicht
endeckdas laſter deinermumen.vn̄
deinerfreundin.Derditzthutdh̓att
emploͤſſetdieſchandſeynesfleiſchs
beydetragēſy ir boßheit .Derdovn̄
keuſchet mit demweybſeynesvet¬
tern vnnddesoͤheymsvnndoͤffent
dieſchanndſeynerſippſchafft .beyde
tragenſyir ſuͤndOnkinderſterbēſy
Derda nymptdasweybſeinesbruͦ¬
dersderthuteinvnzimlichdinng
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vnderoͤffentdaslaſterſeynesbruͦ¬
ders .Erwirtſeynonerben .Behuͤt
meinee .vnnddie vrteyl vnndthut
ſy daseuchnit außwerffedieerddar
eynir werdentgeenvndwonen .ni¬
chtwoͤltgeenynndengeſetztendh̓ey
den .dieichaußtreybevoreuch .wan̄
allediſedingthettenſy vndichhab
ſyverfluchet.Wannichredezueuch
Beſitzir land .dasicheuchwirdge¬benzueynemerb .Einlandflieſſend
mit milichvndmit hoͤnig .Ichbin
derherrewergot .ichhabeuchgeſ¬
cheydenvonndenanderenvoͤlcken.
Darumbſüllendir ſcheydendzrein
vich .vondemvnreynen.vnndden
reynenvogelvondemvnreynēDzir icht vermaligetewerſelenanden
vihenvndandenvoͤgeln.vnndyn
allendingendiedawerdenbewegt
auffdererd .vnddieicheuchhabge¬
zeigetdasſy ſyenvnrein .Irwerdet
mirheylig .wanīchderherrebinhey
lig .vndichhabeuchgeſündertvon
denandernvoͤlcken.dasir ſeytmein
Dermanoderdasweyb.ynndemda
wirtdergeiſtderzaubernüßoderder
weyſſagung.dieſüllenſterbēdesto¬
des .ſyſüllenſybedeckenmitſteinē.
Vnndir ſundeſeyauffyn.

Das XI .capitel
Wasweyberdieprieſterhaben.vnd
wieſymitiren kindernthunſollen .

d der herr
ſprachzu moyſen .Rede
zudenprieſterndenſünen

aaronsvnndſprichzuyn .Derprie
ſter ſoͤllnitvermayligetwerdenvn
derdentodtenſeynerburger .nunal
leinynndenfreundenvndnachbau¬
ren .dasiſt vbervatervndvberdye
muͦter.vnndvberdenſun .vnnddie
tochter .vnnddenbruͦdervndauchvberdieſchweſter.vndvberdieiun¬
ckfrawen.dienitt iſt gemeheltdem
mann .Erwirt auchnitvermaliget
yndemfuͦrſtenſeinesvolcks .ſyſche
rennitdashaubt .nochdēbart .noch
machendiebeſchneydungynirēflei
ſche .Syverdedenvemvorv .
vermayligennit ſeynenname.wan̄ſyopferendemherrendenweyrach
vnddiebrotiremgot .vnddarumb
ſeynſyheylig.Diegemeynfrawvn̄dasſchnoͤdgemeinhauß.wirtnitne
mendaseeweyb.nochdiedyedaab
geſcheideniſt vondemeemann.wan̄
er iſt geſegnetſeynemgot .vnndop¬
fertdiebrotderfürlegung.Darumb
ſol erheyligſeynwannauchichder
herrebinheylig.dericheuchheylige
Obdietochterdesprieſterswirdet
begreiffenynndervnkeuſch.vndhat
vermayligetdennameniresvatersdiewirtverbrantmitflammenDer
biſchoffdasiſtdermeiſtprieſter.auffdeshaubtdaiſt gegoſſendasoͤllder
ſalbungvnderſeynenbruͦder.vnnddeshendgeheyligetſeynynnderprie
ſterſchafft.Vndiſt angelegetmitdē
heyligengewandenderembloͤſenitſeynhaubt.vnr̄eyßnitſeyngewād
vndgeegantznichtzeinzueinēyeglichentodten.Vnndvberſeynenvatt
tervnndvberdiemuͦter.wirternit
vermayliget.ergeenitaußvonden
heyligendingen.dasernitvermay
lig denheyligentempeldesherren .
wanndasoͤlderheyligenſalbung

nn ij
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ſeynesgottesichauffymm.Ichdh̓err
Er wirt nemenein iunckfrawenzu
eimweyb .Erſoll nit nemeneinwit
tiben .vndein außgeniagte .vndein
vnſaubere .vndein gemeyne .wann
eintochtervonſeinemvolck .vnnd
müſchnitt denſtammenſeynesge¬
ſchlechtsvnderdasgepoͤfeloderge¬
ſchlechtirs volcks .wannich derherr
heiligin .Vnndderherrredtzumoi
ſenſagēd .Redezuaarō .Dermēſch
vondeynemſamen .durchdyeynge¬
ſindederdahateynenflecken .derop
fer nit diebrottſeynemgot .nochge¬
nahēſich zuſeynezdienſt .Oberwirt
blindt .oderlammiteynerzukleynē
oderzugroſſenvnndkrummenna¬
ſen .odermiteynemzerbrochenfuͦß.
oderhand .ober iſt hoͤgeret.oberiſt
ſchilleret .oberhateynfel indenau¬
gen .odereyngrintſucht .Oberhatt
eynwartzenandezleyb .odz̓erbroch
ennieren.Eynyegklicher.derdahat
eyn fleck von demſamenaarosdes
prieſters .dergenahtſichnit zuopf¬
ferndyopferdēherrn .nochdiebrott
ſeynemgot .Dochſo wirtergeſpeiſt
mit den broten .die da werdengeop¬
feretynderheyligkeyt.dochalleyn
alſo .dz er nit eyngeevnderdasdeck
ſal .nochgenachſichzudemaltare .
wanner hat einenflecken .vnderſol
nit vermayligenmeinheyligkeytt
Ich der herre d i̓ch euch heylig .Dar¬
umbmoyſes redt zu aaron vndzu
ſeynenſünenvnndzu aͦllemiſrahel
alle dingdyeimwarengebotten.

Das XIIIIII .Capitel
wyemandasopfergebrauchenſoll
vnndwerdavonneſſennſolloder

nicht .

nd der herr
redt zumoyſſenn .ſagend.

Redetzuaaron vnd zuſey
nenfuͤnenn .Dasſy ſichhütenvon
dendingēderſüniſrahel .dyedaſein
geheyligt .das ſy mirvermayligenn
den namender geheyligten .dyeſye
ſelb opferen .Ich der her .Sprichzuͦ
in vnnd zu iren nachkomen .Eynn
yegklichmenſchvonewremſtamd̓
ſichgenahzudendingē .dyedaſind
geheyligtvnddie die ſün iſrahel op
ferten demherrenin demda iſt dye
vnreynnigkeit .der verdirbt vordem
herren .Ich bins d herre .Dermēſch
vondemſamenaarons .der dawirt
außſetzig oder leydt denfluß desſa¬
mens .dereſſe nit vondendingenn.
dyemirſeyngeheyligetbyßdaser
werdtgeſund .Derdarürt das .vn¬
reinvondentodtē .vn v̄ōdēdaauß
geetderſam .alsdyevnkeuſch.vnd
derdarurteynkriechendesding .vn̄
einyegklichvnreinsdeßsanrürenn
vnſauberiſt .derwirttvnreinvnntz
andenabent .vnnder werdnitge¬
ſpeyſſetvondendingendyedaſeynd
geheylygett.Aberſo er weſchtſeynn
fleyſchmitwaſſer .vn d̄ieſunnvnnd
geet .er wirt reyn .dennſo ißt ervon
den geheyligtendingen .wannesiſt
ſeynſpeyß .Syeſſennnitt dastodt
nochdasgefangenvonndemtyer .
nochwerdevermaylgetin inne .Ich
der herr .Sy behuͤtenmeinegebott .
das ſy nit vnderligender ſünde .vn̄
ſterbēin d h̓eyligkeitſoſydieverma
ligen .Ichderherredericheuchhey¬
lig .Eynyeglichfremderdereßſenit
vondengeheyligtendyngenn .Der
freundedes prieſters vnndderloͤner
dyewerdennittgeſpeyßtdavonn.
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Wannaberderprieſterkauft .vnnd
derdawirteinknechtſeinshauß .di
ſe eſßenvonyne .Obdie tochterdes
prieſters wirt gemehelteimyegkli¬
chenaußdemvolck .vondendingen
die daſeyngeheiligt .vnndvonden
erſten fruͦchtenwirt ſy nit eſſen .wan̄
obſy wirt einwitweoderaußgeiagt
vondemmann .vnndkert wideron
kind zu demhaußirs vaters .alsein
diernhattgewonheit.ſywerdgefuͦ¬
ret mitderſpeyßires vaters .eimye¬
gklicherfrembderhat nit gewaltzu
eſſenvonyn .Derdaißtvondenge
heyligtendingēdurchdievnwiſſen
heyt .derzulegedasfünfftteylemit
dem.daser hatbeſeſſen .vnndgebes
demprieſterynndieheyligkeit .vnnd
ſollennit vermayligendiegeheylig
ten dingder ſüniſrahel .die dawerdē
geopfertdemherre .dasſyevilleicht
leidendieboßheitirermiſſetat .ſoſy
eſſendie geheiligtendingIchd h̓err
dericheuchheylig.Vnd̄erherrredt
zu moyſſenſagennd .Redezuaaron
vnndzu ſeynenſünen .vnndzual¬
lendenſüneniſrahel .vnndſprichzu
yn .Dermenſchvondemhaußiſra¬
hel .vnndvondenfrembdendyeda
wonēbeyeuch .derdaopfertſeinop¬
fer .dervergiltdasgelübd.odo̓pfert
willigklich .vnndwasdingserop¬
fertzueimgantzenopferdemherrē
dzeswerdbrachtdurcheuch.eswirt
ein vnuermayligtesmenlichvonn
denochſſen .vnndvondenſchaffen.
vnnddengeyſſen .Obes hateynen
flecken .ſo opferentesnit .Eswirdt
auchnit angeneme .Dermenſchder
daopferteynopferderfrydſamen
dingdemherrē .dervergiltdasgeluͦ
bd .odo̓pferwilligklich.eropferein
vnuermayligtes.als wollvonden

ochſſenalsvondenſchaffen.dases
angenemeſey .Ein yegklichmaſen
werdnit ynnimm .Obes werdblind
oderzubrochenobeshateinmaſen
oderplatern .odergrindod e̓inwar¬
tzen .Nitt opferdie dingdemherren
nochbrennevonimauff demaltar
desherren .Schneydetabdemoch¬
ſſenvnnddemſchaffdasoervnnd
denzageloderdenſchwantz .esmag
werdengeopfertwilligklich .wanndasgelübdmagdamitnitwerden
vergolten .Eynyegklichtyerdzda
iſt zerknüſterbeſchorner .oderabge¬
ſchnittneroderabgenomnernieren.
nit opferſy demherrē .vnndditztuͦt
nit ynaynichweyſeynewermland
Nitopfertewermgotdiebrotvon
derfrembdenhand .vnndwasan¬
dersdingser willgebennitempfah
es .wannalle dingſein zerbrochēvn̄
fleckhafftig .Vnndderherrredtzu
moyſennſagenndē .Derochſßdas
ſchaffvnnddiegeyß .ſo ſywerdenge
born .ſybentagwerdenſy vnderder
brüſtirermuͦter.Sunderandēach¬
ten tagvnnddaruachmügenſyes
opferndemherren.Esſeyderochſs
oderdasſchaff .daswerdnitgeop¬
fert an eimtag mitſeyneniungen.
Obir opferteinopferrvmbdiedack
ſagungdemherren .dasesmuͦgſein
angenemeſo eſßetesandemſelbentag .Reindingbeleibvonymvntz
andenmorgēdesanderntags .Ich
derherre.behütmeingebotvn̄thuͦt
ſy .Ichderherr .Nitvermayligent.
meinenheyligennamēdas ichwerd
geheyligetyndermitderſüniſra¬
hel .Ichderherrdericheuchheylig.
vnndfürt euchaußvondemlannd
egipt .dasicheuchwerzueinemgot
Ichderherr .

nniij
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DasXIIIIII .capitel
Vondenhochzeittlichentagenvnd
von den feyertagen vnndwieman
diefeyernſoll .

Hd derherr
redtzumoyſen.ſagennd .
Redzudēſuͤneniſrahel

dnndſ̓prichzuyn .Ditzſeyndietag
desherren .dieir heyſſenheylig .Se¬
chstag thutdaswerck .wannderſy
bendtagiſt eynrwederfeyer .d w̓irt
geheyſenheylig .Nichttut alleswe¬
rckanim .Esiſt einfeyerdesherren
yn allen ewerenwonungen .Darūb
ditzſeindieheyligentagdesherren
dieir ſuͤllendbegeenynnirenzeytten
Andemerſten monedt .an dē .xiiij .
tag desmonetzan demabent .iſt die
oſteren des herren .vnndan dēfünfft
zehendentagdesmonetz.iſt diehoh
zeyt der vngeſeurtendingdesherrē .
Siben tag eßt die vngeſewrtending
Dererſt tag wirt euchſeyerlich .vnd
heylig .Allesdienſtlichwerckethut
nit an im .aberopfert das opferdem
herrenynnderfeyerſibentag .Wann
der ſybend tage wirt feyerlicher und
heyliger .vnnd thund dar ankeyn
dienſtlich werckVnndder herreredt
zu moyſenſagend .Redezu denſü¬
nen iſrahel .vnndſprich zu ynn .So
ir geetynndaslanddasich euchgib
vnndſchneidetdyeſaet .bringtdye
garbender eher die erſtē fruchtewers
ſchnitszudemprieſter .Erhebauff

dasbüſchelleinvordemherren.das
es ſye empfengklichfu̇reuch .vnder
heiliges .andemanderntagdesſab
baths .Vnndan dem ſelben tag an
demdie garb wirt geheyligt .ſower
deerſchlagenein ierigsvnfleckhaff¬
tigs lamb .zu eimgantzenopferdez
herrenvn d̄ieopferdiedawerdenge

opfert mit ym .x .maßſemelmelbes
beſprengt mit oͤl .zu einemweyrach
dem herren .vnnd zu eynemſenfften
geſchmack vnnd opfer des weyns
denvierdenteyl desmaßhynvnnd
ein brot vnndeinen kuchen .vnddie
zelten .nichteßtvonderſatte .vntzan
den tag an demir opfert da vōewe¬
remgot .Es iſt ein ewigsgebottyn
den geſchlechten .vnndyn allenewe
ren wonungen Darumb zelelend an
demanderentag des ſabbats .andē
ir habtbrachtdyegarbendererſten
frücht .viij .volwochen.vntzanden
anderentag derſybenwuchen .das
iſt fünfftzigtag .vnndalſoopfertir
ein newesopfer demherren .vonal
len ewerenwonungenzweybrot der
erſten frücht vnndvonzweyenze¬
hen maſſen geſeurtes ſemelmelbes .
die kochet zu den erſten früchtendem
herren .Vnndopfertmitdembrotte
ſybenlemmerierigvnfleckhafftig .
vnndein kalb vonden ryndern .vn̄
zwenwider .vnndſy werdenzueim
gantzēopfermitiren opfernzueim
ſenfftengeſchmackdemherrenVnd
machtaucheynenbockvmbdieſün
de .vnndzweyierige lemmerdieop¬
ſer der frydſammen.Vnndſo ſyder
prieſter auff hebtvordemherrēmit
denbrottendererſtenfrücht .ſoſuͤllē
ſyegefallrnynnſeynennutz .Vnddi¬
ſentagdenheyſſetdenfeyrlichſten
vnddenheyligiſten.Allesknecht¬
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lichs werckthuͦtnit anym .Eswirt
eyn ewigeee yn allen ewerenwonū¬
gen vnnd yn ewern geſchlechtē .Wan̄
darnachſoir geſchneydetdieſatteu
werslandes .nit ſchneidetſye abbiß
zudererde .nochſammletoderklau¬
bet auffdie eherdie dobeleyben .ſun
der laſt ſy den armenvnddenfrem¬
bden .Wannich binn der herrewer
got .Vnnd der herr redt zumoyſen .
ſagennd .Rede zu den ſünen iſrahel .
An dem ſybenden monet .an demer
ſtentagdesmonetz.wirteuchd ſ̓ab¬
bath ein gedechtnußynndenſchellen
denhoͤrnern .vnder wirtgeheyſſen
heylig .Einyegklichdienſtlichwer¬
ck thut nit an ym .vnnd opfert eyn
gantzes opfer dem herren .Vndder
herrredt zumoyſen .ſagend .Andez
zehenden tag des ſybendenmonetz
ſo wirt der feyerlichſt tag derreyni¬
gung .vnder wirt geheiſſenheilig .
vnd ſüllend daran peynigen euwer
ſelen .vnndopfert ein gantzesopfer
demherren .Ein yegklich wercktuͦt
nit ynderzeytdestags .wanneriſt
ein tag der verſoͤnung .das derherre
ewergotwirteuchgenedig .Einye¬
gklicheſeel diedonit wirtgepeyni¬
geetandiſemtag .die verdirbtvonn
irem volck vnnd die do thut etwas
des wercks .ich vertilg ſy vonnirem
volck .darumbthut kein dinngdes
wercksan im .Er wirt eucheinewig
ee ynallen dengeſchlechtenvndyn
ewern wonungen .Der ſampſtag iſt
dierwe .vnndir ſüllenndpeynigen
ewerſelenandem .ix .tag desviſ .mo
nets ſo beget ewerfeyer vondemm
abent biß zud em abent .Vnndder
herr redt zu moyſen .ſagennd .Rede
zudenſuͤneniſrahel .Vondēfünfft¬
zehendentagdesſybendenmonds

werdendietagdertabernackeldem
herrenſybentag .Dererſt tagwirdt
geheyſſender feyerlichſtvndderhey
ligſt Alles dienſtlichs werckthutnit
anymm.vnndopferetdemherrendie
gantzenopfer ſyben tag .Vnndder
achtettagwirtderfeyerlichſtvnd̄er
heyligſt .vndopfert das gantzop¬
fer demherren .Wanner iſt einſam¬
mungvnnddie ſchar .Alles dienſt /
lichswerckthutnit anymDitzſein
dietagdesherrendieir heyſſenddye
feyerlichſtenvndheyligiſtenvnnd
opfer yn inn die gantzē opfer dēher¬
ren .vnnddie opfernachdemſytten
einsyegklichentags .außgenomen
die ſabbathdesherren .vnndeuwer
gaben .vnddiedingdieir opferetvō
gelübdeoderdieir gebtdemherren
willigklich .Darumbvondemfunff
zedendentag des ſybendenmoneds
ſo ir ſamētalle dyfrüchtewerslāds
ſo begeetdie tag des herrenſibētag .
andēerſtētagvnāndēachtētagwirt
dyfeyerdasiſt dieruwe .Vnāndēer
ſten tag nempteuch dye früchtdes
aller ſchoͤnſtenbaums.vndpletter
der valmen .vnnddie ſchüßlingder
dickeneeſt .vnddiefelbervonndem
bach .vnndwerdeterfrewetvorewe
remherrengot .vndbegetſeinhoch
zeitſybentagdurchdasiarEswirt
eucheinewigeeeynewerengeſchle¬
chten .Andemſybendentagbegeet
diefeyer .vndwonendvnderdēſcha
ten ſybentag .Einyegklicherderdo
iſt vondemgeſchlechtiſrahel .derbe
leybyndentabernackeln.dasewer
nachkomenlernen .dasichhabhey
ſendieſuniſrahelwonenynndenta
bernarkeln.doichſy außfürtvōdez
landegipten .Ichbinderherrewer
got .Vnndmoyſesderredtvōdem
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BuchLas
hochzeittlichendingendesherrenzu
denſüneniſrahel .

DasXIIIIIIIIcapitel
Vonverbot das mannit gotſchwe
ren odergot leſterungvbenſol .vnd
vonderpeenvndſtraffderſelben.

d der herr
redt zu moyſes .ſagennd .
Gebeütdenſüneniſrahel

dasſydirbringendaslauterſtoͤllvn̄
das reyneſt von den oͤlbaumenze¬
haltenemſſigklichdie liechtuaßoder
lucern yn demtabernackel desgelü¬
bdes .außwendigdemdeckſal d z̓eu¬
gknuß .Vndaaronlegt ſy für dēher
ren von demabent biß an denmor¬
geen .mitdemdienſt vndmitewiger
gewonheitynewerengeſchlechten.
Vnndzu allen zeyttenwerdenſyge
ſetztlauff dasreyniſt kertzſtall odleu
chter .ynndemangeſichtdesherrēVn̄
nymſemelmel .vnd machvonym
zwoͤlffbrot .die alle habenzweyze¬
hen teyl .Die .vi .ſtel heraußenauff
denreyniſten tiſch für denherrenvn̄
lege auff ſy den liechteſten weyrach .
das es ſey ein brot zu dergedechtnuſ
des opffersdes herren .Sywerdēver
wandelt durch alllſabbath vordem
herren .empfangenvondenſüneniſ
rahel zu eynemewigengelübd .vnd
ſy werdenaarons vnndſeynerſuͤn¬
dasſy ſye eſßenanderheiligenſtatt
wannes iſt ein heyligkeitderheili¬
genvondenopferndesherren .mitt
eynem ewigem recht .Vnd ſecht eyn

ſuneinsweybsderiſrahelittendenſy

gebarvoneynemmannderegipti¬
er .der giengaußvnderdie ſüniſra¬
hel .vnndkriegt ynndenherbergēmit
eymmanniſrahellter .Vn d̄a erhet
geleſtert den namendes herren .vnd
het imgefluͦchet .er wardgefürtzu¬
moyſen .Wannſeyn muͦterdiehyeß
ſalumith .eyn tochter dabri .vonder
geburtdann .vnndſy legtenyninn
den kercker biß das ſye erkanten was
der herr gebüt .Daredt got zumoy¬
ſen .ſagend .Fuͦraußdengotleſterer
außwendigden herbergen .vndalle
die es haben gehoͤrt .die legennddye
handauff ſein haubt .vnndallesvō
lck verſteyn .yn .vnd red zu denſuͤnē
iſrahel .Dermenſchder da fluchtſey
nemgot .der trag ſeyn ſünd .vndder
da verſpottet den namendesherrē .
der ſterb des tods .vn ālle diemenig
des volckes verdeckyn mitſteynen .
Er ſey ein burgeroder eynfrembder
wer da fluchet dem namen des herrē
derſterbedestodsDerdaſchlechtvn̄
erſchlechteinenmenſchēder ſterbdes
todes .Derda ſchlechtein tyer .d w̓i¬
der gebdemmütling .das iſt dieſeel
vmbdie ſeel .Derdaauff legt einma
ckeleinemyegklichenſeinerburger
als er hat gethan .alſo werd ymge¬
than .Erwidergeltedenbruchvmb
den bruch .aug vmbaug .zanvmb
zan .Wieer habein mackelangehā¬
genoderzuzogen .eynſoͤlichewirter
be zwungenzu leyden .Derdaſchle¬
cht eyn vih .der widergeb ein anders
Derda ſchlecht einen menſchender
werde gepeyniget .Eyn gleychs ge¬
richt ſey vndereuch .Es ſey obder
purgeroderd f̓rembdgeſündethab
Ichbinderherrewergot .Vnm̄oy¬
ſes derredtzudēſünēiſrahel .Vn̄ſy
fürtenauß .denderdahetgefluchet.
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außwendigdenherbergen .vndver¬
ſteyntenynmitſteynen .Vnnddye
ſüniſraheltettenalsderherrhetgebottenmoyſi.

Das . VCapitel
Vondemiar derfreyheitvnddesiu
bels .dasmannennetdzguldiniar .
vnndkamallwegzu fͦuͤnfftzigiaren

Mndder herr
redt zumoiſenandēberg
ſynai .ſagennd .Redezudenfunneniſrahel.vndſprichzuyn.

Soir eingeetynndaslanddzicheuch
gibe .ſofeyretdyfeyerdesherrē .ſechs
iar ſee deinenacker .vnnd .vi .iarſchnei
dedeynenweyngartenvndlyſſeſein
frücht .Aberandenſybendēwirtdie
feyredeslandesderrwedesherren.
nit ſeedeinenackervnndſchneidnit
deynenweyngarten .Diedingdydie
erdgepürtvergebensdie ſchneidnit
vnnddie weyntraubendeinererſten
fruchtdie ſamelnit als dasweynle¬
ſen .Wannes iſt ein iar der ruwedes
landes .Aberſy werdeneuchzueinē
eſſen .dir vnd deynen knechten .deiner
diernvnddeinenloͤnern .vnndden
frembdender da ellendetbeydirDei
nentyerleinvnddēvihen .alleding
diedawerdengeboren.gebenſyedie
ſpeiß .vnndzel dir ſybenwochender
iar .dasiſt ſybenmal .viij .diemachē
miteinander .xliv .vnndſingemitt

demhornynallemdemlandynndē
viſ .monet.andem.xx .tagdesmonetz
yn der zeyt der verſoͤnung .Vnndhey
lig dasfuͤnfftzigeſtiar .vndheyßdz
die vergebung.allenynwonernder
erd .Wanndasiſt dasgnadenreych
iar .Dermenſchderwirdtwiderke¬
renzuſeynererſtenbeſitzung.vnnd
eynyegklichergeewiderzuſeimer¬
ſten geſind .wanndzfünfftzigeſtiar
iſt dasgnadenreichiar .nychtſeennt
nochentſchneydentdyeding .dyeda
wachſenvergebensandemacker .vn̄
ſammenntnit dyeerſtennfruchtdes
weynleſensvonwegenderheylig¬
keyt des gnadenreicheniares .Aber
vonſtundeneſſent dyegebrachtenn
ding .Andemgnadenreicheniarke¬
ren ſy all widerzu irenbeſytzungen
Soduverkauffeſtetwasdeynēbur¬
ger .oder kaufeſt vonim .nitbetrübe
deynenbruͦderſunderkaufvonim
nachderzal desgnadēreicheniares .
vnnder verkauffdir nachderach¬
tungderfruͤcht.Alsvil iaremerbe¬
leybennachdemgnareicheniarals
vil wachſe auchder werde .vndals
vil mynderdeszeyttesduzeleſt .als
vil minderbeſteet auchdyekauffūg.
Wanner verkaufetdir dyezeytder
früchtē .nichtſuͤllendir peinigēewer
mitgeſchlecht .Abereynyegklicherd̓
fürchtſeingott .wannichbinderherr
ewergot .Thuͦtmeinegebott .vnb̄e
hütdyvrteyl .vn ērfültſy .dasirmü
gendwonenin demlanndonnalle
vorcht .vnnddie erde gepirdteuch
irenwuchermitdenir werdgeſpeiſt
byßzudererſattung.vnndfürch¬
tenndtkeynesgebottodergewaltt.
Vnōbyrſprechet .waseſſenwirin
dēſibēdeiar .wirſeennochſamlēnit
vnſerfrücht .ichgibeuchmeinēſegē
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yndem .vi .iare .vnndes machtden
wucherdreyeriar .vndſeetynndem
achteniar .vndeſßtdiealtenfrücht
bißzu dͦem.ix .iare .Eſßtdiealtēbiß
dasdiemeuwenwerdengeboren .vn̄
dieerdwerdenitverkaufftewigllich
wannſy iſt meinvndir ſeytfrembd
vnndmeynpawer .Dauonalle ge¬
gentewerbeſitzungwerdverkaufft
vnderdie behütungdererloͤſunng.
Obdeinbekümerterbruͦderverkaufft
ſeynbeſitzung .vnndobſyeſeynne¬
chſter will er magloͤſenwasd v̓er¬
kaufft.Oberdennechſtennithatvn̄
er magvindendenwerdezerloſſen.
ſy achtendenwuchervonderzeytin
derer hat verkaufftvndgebewider
dasvbrigdemkauffer.vndalſoem
pfacherſeinbeſitzung.Vndobſein
handnicht vindet das erwidergebe
denwerd .derkaufferhabdas .daser
hatgekaufftbißzudemgnadenrey¬
cheniar .Wannyn diſemwiderke¬
ret einyegklichverkauffnngzudem
herren .vnndzu demerſtenbeſitzer
Der da verkaufft ein haußzwiſchen
den maurender ſtatt .er hab dasvr¬
laubdaszeloͤſen.bißdaseiniarwirt
erfült .Oberlesnichtloͤßt .vnndder
vmbganngdes iars wirt erfuͤlt .der
kaufferbeſitzesvnndſeynnachko¬menewigklichvnndermagesauch
nit geloͤſenynndemgnadenreichēiar
Obdashaußwirtyneindorffdas
do nit habdie mawer .daswerdever
kauffetnachrechtdereckerObesvor
nit wirterloͤſt .eskeretwiderindem
gnadenreicheniar zudemherrē .Dy
heuſerderleuiten .diedoſeyninden
ſtettendiemugenſyeloͤſenzuallen
zeytten .Obſyenit werdengeloͤſtin
demgnadenreicheniar .kerentſywi¬
derzudemherren .wanndieheuſer

derſtettderleuitendieſyndfuͤrirbe¬
ſitzunng vnder denn ſüneniſrahel .
Wannſyeverkaffennit ir ſtet .dann
es iſt ein ewigebeſitzung .Obdeyn
bruͦder wirt bekümmeret oder eyner
krancken hannd .vn̄ du empfechſt yn
als eynnfrembdenvndeynengaſt
vnnder lebetbeydir .nitt .nymwu¬
cher von ymm .nochweyter denndu
haſt gegeben .Fürcht deynengott
das deyn bruͦdermüggelebenbey
dir .Nittgibymmdeinguͦtzudem
wucher .vnd beger auch nit dyvber
flyſſigkeitderfruͤcht .Ichbynnder
herrewergottderich .euchaußfüret
vonndemlanndegipti .das icheu¬
ch geb das lannd chanaanvndwur
de ewergott .Obdeynbruͦderwirdt
bezwungenvonnarmuͦtwegenvn̄
verkaufft ſich dir nitt truck ynnmit
demdienſt der knechtaber erwirdt
als eynloͤnervnndals eynpawer.
Vnnder wircktbeydir biß zudem
gnadenreycheniar .vnnddarnach
geeer außmitt ſeynenkindenvnnd
keretwiderzudemgeſchlechtvnnd
zuderbeſitzungſeynerveter .Wann
ſyeſeynmeynknecht .vnndichhab
ſy außgefürtvondemlanndegip¬
ten .Syewerdennitt verkaufftmit
dereygenſchafftederknecht .Nichtt
zwingyndurchdeinengewalt .aber
fürchtdeynengot .euchſeynkuecht
vnnd diern vonn dengeſchlechten
dyedoſeyn .ynneweremvmbkreyß.
vnndvonnden frembdendye doel
lendenbeyeuch .oderdie vonnynn
ſuͤndgeborenyneweremlannd .Di
ſe habendir zuknechten.vnndmittrechtemerblaſſendir ſy ewerenna¬
chkomen.vnndbeſitzſyeewigklich.
Aberewerbrüderdieſüniſrahel .die
trucktnit durchdengewalte.obdye
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handdesfrembdenvnnddesellen¬
den wirt geſtreckt bey euch .Vnndob
deinbekümmerterbruͦderſich imver
kauffet .odernyemantvonnſeynem
geſchlecht .manmag in loͤſen nachd̓
verkauffung .Werda will vonſeinē
brüdern der loͤß yn vnnd dervetter
vnnd des vetters ſun .vnd dermuͦ¬
menſun .vndder oͤheim .Magaber
erſichſelbloͤſen.ſoloͤßſich .alſodas
er allein rechnedie iar vonderzeytt
ſeiner verkauffung .biß zu demgna
denreicheniar .er achtedierechnung
des lands vnd das gut vmbdaser
iſt verkaufftnachder zal der iar .Ob
deriar werdenmerdiedobeleyben
biß zu demgnadenreichendarnach
gebe er auch den werde .Iſt derwe¬
nig .er ſetz die rechnungmitimnach
derzal deriar vndwidergebdēkauf
ferdasdoiſt vbrig .vndachtdieloͤ¬
ne .domiter vorhat gedienet .Nitt
zwingyn gewaltigklichyn deinēan
geſicht .Mager ſichaberdurchdiſe
dingnitloͤßenſogeeteraußmitſey
nen kinden yn demgnadenreichēiar
Wand̄ieſüniſrahel .dieichaußfürt
vondemlandegipti .die ſeinmeyn
knechte.ichbinderherrewergott.

Das . VII .Capitel
Wiegot dēkinderniſrahelverbotte
abgoͤtterzumachen.vndwasplag
vberſye geenwurdenwoſy dasver
botvbertretten .

Icht macht
euch eynen abgot .vnnd
eynenaußgehawengott .

nochrichtauffdiebuchſtabennoch
eynen polierten ſtein ſetzend zueym
zeichen yn ewermlande das ir ynan
betet .Wannichbind h̓errewergot
Behütetmeineſampſtag .vnndfur¬
chteteuchzumeinerheiligkeyt .Ich
der herre Obir geet yn meynēgebot¬
ten vnndbehütendmeinegebotvn̄
thut ſy .ich gibeeuchdenregeninſei
nen zeitten .Vnnddie erd gepirtire
blomenoder frücht .vnddiebaume
werdēerfült mit opfelndesſchnits
treſchungwirt begreiffendasweyn
leſenvnnddasweynleſenwirtirren
denſeer .vn w̄erdēteſſenewerbrotin
derſattung .vndonforchtwerdent
ir wonenynewererde .Ichgibden
frydynewernenden .ir ſchlafftvnd
er wirtnit d e̓ucherſchreck .Ichnym
ab die boͤſentyer .vnnddaswaffen
vbergeetnit ewerzil .Iagt ewerfein
de .vnndſyevallenvoreuch .fünff
voneuchiagent hundertfrembder .
vnndhundertvoneuchiagenzehē¬
tauſent .Ewer feind vallend in dem
waffenin ewermangeſicht .Ichſiheeuch an vnd macheeucherwachſen .
ir werdt gemanigfaltigt .vnd ichbe
ſtette meingeluͤbdmit euch .Vndir
eßtdieallereltiſtenderalten .vndſo
dienewenkomen.ſo werdirverwerf
fendie alten .Ichſetz meinentaber/
nackelynmitvndereuch .vndwirt
euchnit verwerffenmeinſel .Ichgee
vndereuch .vnndwirdtewergotvn̄
ir werdentmeinvolckIch bin d h̓err
ewergott .dericheuchhabaußgefu¬
ret vonndemlanndder egiptierdas
ir ynnnicht dienten .vnndichzu¬
brach dye ketten ewerhalßaderen .
das ir auff gericht giengent .Vnnd
obir michnit hoͤrtvndbehütēdalle
meinegebot .obir verſchmehtmeyn
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ee .vnndvnwirdigetmeinevrteyl
dasir nitthutdiedinngdyedoſein
geordnetvonmir .vnnddurchfürt
meingelübdzunichtendiſedingtuͦ
icheuch.Ichheymſucheeuchſchnell
ligklich .yn gebreſten vnd in hitz dye
daverderbeteweraugen .vndver¬
wüſtetewerſelen vmbſunſt ſeendir
denſamender dowirt verwüſtvon
denfrembden.Ichſetzemeinantlitz
widereuch .vnndir vallentvorewe
renfeinden .vnndir werdtvnderle¬
gtdendyeuchhaſſenvnndirfliecht
ſo euchnyemantiaget .Wannobir
miralſonitt gehorſamſeyt .ſowill
ichmereneuwerſtraff ſybenfaltig/
klich vmbewer ſünde vnndzuknu¬
ſchendiehohffartewerherttigkeyt.
Ich gib euchdenhimelvonnoben
alsdaseyſenvnddieerderinEwer
arbeit wirtverzertvmbſunſt .noch
dieerdbrinngetdiefrucht .nochdye
baumgebendie oͤpſel .Obir geetwi
dermich .nochwoͤltmichhoͤrenich
mereewerplagſybēfeltigklichvmb
ewereſünde .Vnīchlaßaußineuch
die tyer des ackers .die euchverzeren
vnndewer .vich .vnndalledingwer
den gekert yn lützelkeit .vnndeuwer
wegdie werdenverwüſt .Vnndobir
alſo nit woͤllendnemenmeinzucht
aber ir wandelend wider mich vnd
ſo ichgeewidereuchvnnderſchlag
euch zu ſͦyben mallenvmbewerſün¬
de .vnndich für eyn widereuchdas
ſchwertmeynesgelübdeszueynem
recher .Vnndſoir zu eͦinanderflieht
yndieſtet ichſennddiepeſtillentzyn
ewer mittel .vnd ir werdgeantwurt
ynndiehendd f̓einddarnachzubrich
ichdenſtabewersbrotesalſodas .v.
weyberbachendie brot yneynēofen
vndgebendiewiderzudemgewicht

vnndir eſßtvndwerdnitgeſettigt
Wannob ir michnit woͤlthoͤrēdu¬
rchdiſe dingdanndasir geetwider
mich .vnndich geewidereuchynwi
derwertigemgrymme .vnd ichſtraſ
euch mit ſyben plagen vmbeuwer

ſünd .alſo das ir eſßt das fleiſch ewer
ſünvndewertoͤchter .Ichverwuͤſt
ewerhocheding .vnndzerbrichdye
abgoͤtter .Ir valt vnddie fell ewer
abgoͤtter .vnndmeinſeel diever¬
acht euch alſo groͤßlich das ichker
ewerſteet ynndie eynoͤde.vnndmach
wüſtewerheiligleit .fürbasempfah
ich nit den ſenffſten geſmack .vnnd
ich verwuͤſte ewer lannd .vndewer
feinddieerſchreckenvberdiſedinng
ſo ſy eynwonerdarynnſynd .Wan̄
ich zerſtrew euchvnderdie heydevn̄
zeuchauß meynſchwert nacheuch .
vnnd ewer land wirt wüſt .vn ēwer
ſtett zerrürt .Denngeuallent ir ſam
pßtag der erde .alle die tag ir eynoͤd
ſo ir werdet yn der ſeynde land .Es
feyert vnndruͦetandenſampßtagē
ir eynoͤde .darumbdas es nichthatt
geruetyn ewerenſampßtagen .doir
wontenynnim .Vnnddie dobeleybē
nach euch .ich gibe yn die vorchtyn
iren hertzen vnnd ynn dengegenten
der feinnd .Der thon desfliegenden
laubswirt ſy erſchrecken .vnndalſo
fliehenſy ynals ein waffen .Syval
len ſo ſy neymantiagt .vnndſun¬
derlich fallen ſy auf ir brüderalsdy
da fliehen denſtreyt .Ewerkeinerge
thar widerſteen den feinden .Ir ver¬
derbt vnder den heyden vn̄ dyfeint¬
licherdverwüſteuch .Vnōbettlich
beleibenvondiſendieſchwelckenin
irenboßheytenindēlandir feindvn̄
ſo werdengepeynigetvmbdyſuͦnde
ir vetervnv̄mbdyirē .ſywerdēgepei
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nigetbißdasſy veriehenirboßheyt
vndgedenckenir ybelndingemitdē
ſye haben vbertretten wider michvn̄
giengen wider mich .darumbvn īch
gee wider ſy vnnd ich füre ſy in dzfein
tlich land biß das ſich ſchemetir vn̄
beſchnitens hertz .Vnddennbetten
ſy vmbir vnmiltigkeit vndgeden¬
cken meynesgelübds .dz ich habge¬
macht mit abraham .yſaac vnd ia¬
cob .Vnd ich wird gedencken der erd
ſo ſy wird verloſſen von in .vndge
fellet oderbehagetir ſelbs in irēſam
pßtagē .leydend die eynoͤdevmbſye
wann ſy ſelb bitten vmb ir ſünd dar
ümbdas ſye verwurffen meinevr¬
teyl .vnnd verſchmechten meynee .
Ia auch da ſy warenyndemfeint¬

lichen lande .ich verwarff ſy dochnit
gantz .nochverſmechtſy .alſo dasſy
wurdenverzeret vn̄macht zunichte
meingeluͤbdmit yn .Wannichbin
derherreir got .vndichgedenckmei
neserſtengelübds.doichſyaußfüret
von demland egipten ynn deman¬
geſichtderheyden.dasichwerirgott
Ichderherr .Ditzſeyndiegebotvn̄
dievrteyle.vnnddieee .diederherre
gabzwiſchenimvndzwiſchenden
ſüneniſrahel .an dembergeſynaidu
rchdiehandmoyſi.

Das X. VII .captel
Vongeluͦbdnußder menſchenvnd
desvichsvnd̄erheuſer.wiemandie
haltenſoll .

d der herr
redt zu monſen .ſagennd
Redezudenſüneniſra¬hel .vnndſprichzuyͦn .Dermenſch

derdothhteingelübd.vndgelobd

gotſeinſeelergebedenwerdenach
der achtung .Iſt eynknabvondem
zwaintzigiſten iar biß zu dem .lx .iar
dergeb .l .ſickel desſilbers zudermaß
derheyligkeit .obes iſt eynweyb .ſye
gebe. xxx .Abervondemfünfftēiar
bißzudem. xx .dasmenlichgeb. xx.
ſickel .die fraw .v .Vonneimmonet
biß zu demfünfften iar .werdengege
benfür das menlich .v .ſickel fürdye
frawen .iij .Derſechtzig ierig mann
vn d̄arobdergeb. xx .ſickel .dyfraw
v .Iſt er armvn m̄agnitwiderkeren
die achtūge .er ſtee vordēprieſter .vn̄
alßuil er achtet vn̄ynn ſicht mügēzu
uergelten .alßuil geber .Aberdztyer
dasdomagwerdengeopfertdēher¬
renobetlichergelobd .es wirtheilig
vn m̄agnit verwandeltwerdēdziſt
nitdzbeſſer .mitdēboͤſen.nochdas
boͤſermit denguͦtten .Vnndob eres
verwandelt.Vnddas .dasdaiſt ver
wandeltvn v̄ondēeswirtverwann
delt .er werdgeheyligetdemherren.
Dasvnreyntyer .dasdonitmag
werdengeopfertdemherre .obdzet¬
lichergelobd .eswerdgefürtzudem
prieſter .er vrteyl ob es ſey gutoder
boͤß.ergebdarfürdēwerde.vnōbes
derwillgebenderesopfert .erzuleg
vberdieachtungdēfünfftēteyl .Ob
dermenſchgelobetſeinhaußvndge
heyligtes dēherrēderprieſter d m̓er¬
ckeesobesſeygutoderboͤß.vndes
werd verkaufft nach dē werde derdo
wirt geordnetvonymm.Wannobes
derwillloͤſendereshatgelobd.erge
bedarüberdenfünfftēteylderach¬
tung .vn h̄abdashauß .Vnōberge
lobdeinēackerſeinerbeſitzūgvnḡe
heyligetdendemherrender werdge¬
acht nachd̓maßdes ſamēsObdyer
dewerdegeſeetmit. xxx .maßgerſtē
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ſywerdeverkaufftvmb.l .ſickeldes
ſylbers .Ober zuhanndtgelobtdenackervondemanfahendēiar desge
nadenreicheniars als vil ermaggel
ten .alſo werdeer geachtet .Verlobt
ernabernachetlicherzeit .derprieſter
der acht das guͦtnachder zal deriar
die daſein vbrigbißzudemgnaden
reichen iar vnd werde abgezogē von
demwerde .Vnōbder .derdohatge¬
lobtdenackerdenwillloͤſen .erzule
gedenfünfftenteylderachtungdes
guͦtzvnndbeſitzyn .Willer ynaber
nit loͤſſen .aber erwirt einē andernver
kaufft .werderſeyderynhatverlo¬bet .d m̓agynfürbasnit loͤſenwan̄
ſodertagdesgenadēreichēiarsku¬mpt .er wirt geheyliget dē herrēvnd
die heyligbeſitzunggehoͤrtzu dēre¬
chtderprieſter .Obderackeriſt ver¬
kaufft .vndwirtnit geheyligtdem
herrēvonder beſitzūgdermerern .d̓
prieſterderachtdenwerdenachder
zalderiar bißzudēgenadēreichēiar
vn d̄er in hat gelobt .der gebdēwerd
dēherrē .Wan̄in dēgenadereichēiar
ſo kertderackerwiderzudemerſten
herrē .der yn hat verkauffet vndge¬
habthatzueynēteylſeynerbeſitzūg
Ein yegklich achtūg werd gewegen
mitdē ſickel der heyligkeit .Dzſickel
hat . xx .helbling .Reynermaggehei
genvndgelobēdieerſtēgepurt .dye
dogehoͤrezu dē herrē .es ſey einochs
oder ein ſchaff .ſy ſind des herrē .Vn̄
obes iſt ein vnreynstyer .der esop¬
fer .er loͤßesnachſeinerachtūg .vnd
gebdenfünfftē teyl deswerdßOber
es nit woͤlloͤſen.er verkauffeseynez
andern .als vil als es vor wirtgea¬
chtet .Alles dz do wirt geheyligtdez
herrē .es ſey der menſchod e̓ynvich .
oderein acker .es ſol nitverkauftwer

den.vnm̄agauchnitgeloͤſetwerdē
was dings zu einem mal wirt gehey
liget dē herre .es wirt einheyligkeyt
derheyligkeitdemherrē .Vnndeyn
yeglich heiligung die do wirt geop¬
fert vondē menſchē .die werdnit ge¬
loͤßtaberſy ſterb destods .Allesdz
zehent teyl der erden es ſey vonden
früchten .odervondēoͤppfelndb̓aum
die ſind desherrē .vn ſ̄y werdēimge¬
heyliget .Will aber einer loͤſenſeynē
zehendē .der zulege irē funfftē teil al¬
ler zehendē .Desſchaffes vn d̄esoch
ſen vn d̄er geyß .die do geenvnderd̓
rut des hirtē .was dings deszehendē
kumpt .dz werd geheiliget demherrē
Erwellenit dz gut nochdz boͤß .noch
verwechſel das mit einē andern .ver¬
wechſeltabereiner .vnnddas doiſt
verwechſellt .vnd vmbdz es iſt ver¬
wechſellt .es werd geheiligt demher
ren vnd werd nit geloͤſt Ditz ſein dy
gebotdie der herr gebotmoyſizudē
ſüneniſrahel .ynndembergſynai.

Hie hatt ein end
dasbuͦchLeuiticus.vndhebtandz
buͦchNumeri .das iſt das buͦchder
zalvnddzvierdbuͦchmoyſi.

Daserſt .Capitel
Wiealle ſtreytperemenner .benēnet
vndgezeltviſ .fürſtengeordētwur¬
den .Vnnddasgeſchlechtleuiward
nitgezelet .ſunderzuderpflegdesta
bernackelsverordnet.
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